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Die Fiirsten-ochter.
Novelle vo» Karl Kd. jittpfez.

©egen den drohenden Ton, den die Fürstin da an-
schlug, stach es eigentümlich ab, als Emerentia mst rüh¬
render Sicherheit erwiderte:

»Wo ich Liebe kennen gelernt ? Bei meinen Eltern !"
Pauline kniff die Lippen zusammen und schwieg einen

Augenblick. Dann sagte sie es aber doch, was sich ihr aus
die Zunge gedrängt Halle, nur in sorgsam abgeschlissenenWorten.

„Der oberste Grundsatz der Erziehung in unseren
Kreisen besteht darin , üeir Kindern unbedingte Ehrerbie
hmg vor den Eltern einzuflößen, und nach dieser Maxime
werde ich mich jederzest hüten, die Stellung , die wir einst
gegen Deine Müller eingowmmen haben, ausführlicher
zu begründen,»«bschon unser Sohn Lamoral eben nicht ein
so pietätvoller Sohn gewesen ist, als wir es verlangen
durften. _Genug davon! Last mich Deiner Eltern nur so
well erwähnen, um Dich mit Teuren eigenen Argumenten

schlagen! Da harte »um so eine echte Liebesehe — das
Mstt, eine Verbindung, die ganz allein dem leidenschaft¬
lichen*8uge zweier Herzen entsprang und die ernstliche
Prüfung , ob man auch nach Abkunft, Lebensgewohn¬
heiten und Familienbeziehungen, nach Ansprüchen an
Vergangenheit und Zukunft zusammen passe, gänzlich
außer Acht ließ. Und was ist mis dieser Ehe geworden?
Würdest Du, so wenig Einsicht Deinen Jahren auch zu-
gutrauen ist und so sehr Du in dieser Sache doch Partei
sein mußt, würdest Du mit ruhigem Gewissen behaupten
wollen, Deine Eltern hätten in ihrer Ehe wirklich ganz
das erhoffte Glück, den harmonischen Frieden gefunden
und Ihnen wäre nicht besser gewesen, sie hätten einander
niemals kennen gelernt ?"

Emerentia drehte der Großmutter ihr ganzes Gesicht
zu, ein sehr bleiches Gesicht, in welchem eine verhaltene
Erregung zuckte.

„Da sagen Sie es mir endlich, was ich in meinem
kindischen Grübeln nicht habe finden können! Dem Bünd-
niß meiner Eltern hat der Frieden gemangelt ! Aber jetzt
weiß ich auch warum , wer Schuld daran trug . Wissen
Sie , daß ich im Nachlaß meiner Mutter , in einer ver¬
gessenen Schatulle, Briefe von Ihnen gesunden habe,
Briefe der Fürstin Werdenberg an ihren Sohn und einen
auch an dessen Gatttn ! Ich verstand nicht viel von diesen
wohlgedrechseltenkalten Worten. Aber heute weiß ich,
daß es die Dokuinente des Kummers waren, an dem ich
meine Mutter immer leiden gesehen; ich habe nie eine
fröhliche Miene an ihr erblicken können. Aber so früh
ich die Theure auch verlor — ich war ja kaum fünf Jahre
all — die beseligende Wärme der Liebe, mit der sie mich
an ihre Brust geschlossen, vermag ich in sch Herzlicher Er¬
innerung noch heute nachzugenießen; die Erinnerung er¬

scheint mir als ein köstlicher Schatz, ein heiliges Erbe
als der Hauch aus einer besseren Welt, in der ich mit der
geliebten Abgeschiedenen wieder vereint zu werden hoffe."

Hier mußte sie innehatten, um ihre zitternde Be-
wegung nrederzutämpsen. Die Fürstin winkte ihr ab.

„Wozu jetzt diese Reminiscenzen, die Dein Gemüth
angreifen ? Wir sind von unsere»: Gegenstände abge¬kommen . . ."

„Oh, lassen Sie mich Alles sagen! Es gehört ganz
gewiß zu unserem Thema. Sie werden mich dann viel¬
leicht doch besser verstehen. — Nach dem Tode meiner
Mutter hatte ich gar bald die Empfindung , daß ich auch
der: Vater verloren habe. Ich wurde das, was man ein
frühreifes Kind nennt . Und da begriff ich, daß meinen
sinnen Papa nur der Schmerz um den Verlust der Gattin
inrmer wieder davoittrieb, in fremdländischenAbenteuern
Betäubung seines Kummers zu suchen. Er konnte mich
nie sehen, ohne seine Thränen bezwingen zu müssen —
man sagt ja, ich süh.e der Verstorbenen so ähnlich. Ich
wäre so gerne bei Papa gewesen, wollte ihn iuuner bttten,
inich mttzunehmen auf seine Reisen — aber ich war ja ein
unvernünftiges Kind. Und wenn er nach langer , banger
Zeit wiederkam, wenn ich an seinen: Hals hänge,i durfte
— und wenn wir inuner und immer wieder von Mama
zu sprechen anfingeir, obwohl wir uns stillschweigend stets
vorgenommer:, es zu vermeiden, denn es schuf uns ja so
viel Trauer und Weh . . . Nein, nein, lassen Sie ! Ich
bin schon ruhig. Sie sehen ja , ich beherrsche mich — ich
weiß, daß Sie es pöbelhaft finden, sich seinem Schmerze
zu überlassen. — Und so war wieder einmal die Zell ge¬
kommen., wo ich Papas Rückkehr erhoffen durfte. Er
hatte mir davon geschriebei:. Aber dam, blieben nähere
Nachrichten über seine Heimkunft aus . Ich dachte, er
wolle mich eines Tages überraschen, wie es schon manch-
mal geschehen war. Und da ttas an seiner Statt — Fürst
Emanuel Werdenberg im Hause meiner Pflegeeltern in
Paris ein. Ich sah ihn zum ersten Male — und zitterte,
als ich in das ernste Antlitz blickte. Und bei dieser ersten
Begegnung brachte mir der Großvater ein schlimmes Ge¬
schenk mll — die Nachricht von dem schrecklichen Ende
Papas . . . Es warf mich zu Boden. Mehrere Tage
lang ivar ich keinem Zuspruche zugänglich. Ich schauderte
vor den, Anblick des greisen Mannes , den man meinen
Großvater nennt ; ich meinte immer, — verzeihen Sie!
— in ihm einen Mitschuldigen an dem Tode meines
Papas zu sehen. Aber meine Pfleger bemühten sich so
wohlmeinend darum , mir die Absichten des Fürsten sym¬
pathisch zu machen, sie redeten mir so viel von dem Glücke
vor, das er mir bereiten wolle, in ihm sollte ich der:
zweiten Vater finden, bei Ihnen wieder ein Elternhaus,
treuen Schutz, zärtliche Fürsorge — Liebe, Liebe . . . !
Aber — wie könnte man mir etwas geben, was man
selber nie gefühlt, nie besessen hat . Ich habe bis heute
— vergebens auf die Liebe im neuen Elternhause ge¬
wartet ."

„Frevle nicht, Emerenz ! Frage Dich lieber, ob Du
die richtige Empfänglichkeit für unsere liebevolle Ge-
sinmmg, die Einsicht in unsere stete Sorge um Dein Wohl
mitgebracht hast!"

„Oh ! mi Empfänglichkeit hat es mir nicht gemangelt,
und die Einsicht in die Beweggründe Ihres edelmüthiaen
Handelns — diese Einsicht ist mir endlich auch voll¬
kommen geworden."

„Was ist das für ein Ton ?"
„Sie haben mich das verwandtschaftlick-e Bomb, tai

uns verbinden soll, bis jetzt nicht fühlen lassen — es [d
denn dadurch, daß Sie mich mll dem Ihnen stand«- -
gemäßen Luxus umgeben haben. Nur jetzt soll ich es a» -
erkenne,:, indem ich Ihre Autorität respekttrm müsse, di«
mir den Weg in eine liebeleere Ehe weist? Nein, thm,
Sie mll mir , was Sie wollen, aber zum zweiten Male
lasse ich mich nicht um mein Recht auf Liebe bringen!
Ihnen ist dies Wort ein bloßer Klang, ein senttmentaler
Begriff, eine dichterische Einbildung , gut genug, um
belächelnswerthe Backfischträume anzuregen. Ich sag«
Ihnen , ich glaube an die Liebe als das höchste Menschm--
gut und werde nur dem Manne die Hand reichen, dem
mein Herz aus tiefstem Grunde zujauchzen kann!"

Die Fürstin ging mit verschränkten Armen durch deck
Zimmer. Aufregung war nicht ihre Sache; das war auch
etwas, was sie sich in ihrer Ehe mit einem tyrannischen
Gatten „abgetödtet" batte.

„Sage das dem Großvater !" warf sie dmm mit eisiger
Gelassenheit hin. Das war in schwierigen Lagen stets
ihr äußerstes Wort gewesen; einst zu den Söhnen : Geht
zum Vater, er wird Euch seine Ansicht klarmachen! oder
zu einem der Dienstleute: Der Fürst wird Ihnen daraus
antworten ! Und da hatte es den so Gewiesenei, immer
gleich wie Wetterleuchtenvor den Augen geflimmert . . .

Und nun stand Emerentia , dem Worte der Fürssin
auf der Stelle gehorchend, wirklich vor dem Großvater.

Konnte man den Habitus der Fürstin Pauline mll
verdorrtem Holze vergleichen, so war dieser Mann auS
geschmiedetem Eisen. Oesterreich hatte vor einem halben
Jahrhundert , in deiner unglücklichsten Zeit, einenGeneral,
von dem der Oberbefehlshaber Radetzky- sagte, er fei
sckarf und gefährlich wie ein Rasirmesser, mit Vorsicht zu
gebrauchen, wo man radikaler Vernichtung bedürfe, und
nach dem Gebrauche — so schnell als möglich wieder ins
Futteral zurückzuschieben. Diesem fürchterlichen Men-
schen, der die ungarische Erhebung am liebsten im Blute
des ganzen Landes ertränkt hätte, glich Fürst Emanuel
Werdenberg — wenigstens im Aeutzeren— ganz und
gar . Da war in dem lederbraunen Gesichte der „histo»
rische" Haynau -Bart , ein Schnurrbart -Gewächs, das in
dieser Ueppigkeit und Länge nur durch die Zuhülfenahme
eines Backenbartes als Fortsetzung erreicht werden kann.
Er brauchte immer die ganze Faust dazu, diesen doppelten
Haarbusch zu glätten . Und wehe! wenn der Athem aus
den riesigen Nüstern der Hakennase schnaubend durch den
bereiften Urwald stob, daß die aufgepeitschten Haare nur
so flatterten . Da blitzte.es wirklich aus den schrecklichen
Augen, und der erschütternde Donner ließ auch nicht aus
sich warten . Glaubhafter Sage „ ach hätte es noch Keine»
gegeben, der sich vor diesem Gewitter nicht geduckt hatte.

Und nun wagte es die zarte „Emerenz", das Kind,
eine solche Wetterkatastrophe herauszufordern . Dis
Großmutter hielt sich gleichsam als stille Zuschauerin im
Hintergründe , nachdem sie dem Gemahl eine kurzgefaßtt
Erklärung über den Anlaß zu dieser „Audienz" geliefert
hatte.

„Rede selbst!" wandte sich der Fürst vn seine Enkelin.
„Was hast Du gegen unsere Entschlüsse über Deine Zu-,
kunft einzuwendcn?"

(Follsetzung folgt.)
-- ---
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Optisches
Speciaigeschäft

I. Ranges. R. Pe’i’pierre,
Academisch

ausgebildeter
Fachmann.

Reiches Lager
aller besseren optische » Fabrikate

bei sehr billigen Preisen.

Lieferant des Künfgl . Hof - Theaters,
Wiesbaden,

BA- 5. Häinergasse 5,
zwischen Webergasse und Bärenstraßse.

W Reparaturen
bei schneller pünktlicher Bedienung

in tadelloser Ausführung. 123991

Kasserrschrarik,
»rotz, mit zwei verschließbaren Tresore » ist
billig zu verk. Nah. Alb rechts» . 22, Htd. 15497

Schöner DauerbranV -Ofen,
_ „ vernickelt, kaum gebraucht, für

gröberes Zimmer, ist für 80 Mk. abzugeben
Kaiser-Friedrichstraßc5, vor Sonnenbcrg. 15697 Verein Miiiig - Frauensiudium.

Oeffentlicher Bortrag
über einige die Frauen besonders betreffende Capitel des Bürgerlichen Gesetzbuches
gehalten von f errn Rechtsanwaltt̂eS*ertLato, Frievrichstr., Donnerstag , den 7.  Nov ., Nachm . 6 Mm

Eintritt frei.
Zur Deckung der Saalkosten werden freiwillige Beiträge an der Thür entgegen-

cienommen. § 46?

II dütiranl Pulte.
Mittwoch, den 6. i>. M. r

Morgen?: Wellst eich , Bratwnrst mit
Kraut und Schweinepfcsser.

Es ladet hierzu höfl ein Z,. Srhewe >.
Bvrzuglia- aetn. uchler Restarrrat .otts - «.

Hotel -Herr» bang zu verkaufen Taunusstraßc 43.

HM-RchmM„Liielleiihos",
Nerostrabe lia.

^, - MetzelsuM«Mittwoch: . . . .
Morgens : Wellfleisch, Schweine»

Pfeffer, Bratwurst mit Sauerkraut
Von 6 Uhr ab: Metzelsuppe, wozu
höfl. einladel

Crit -drirh Bester.

Ein- und zweith. Kleider- und Küchenschranke»
Kommode, Waschkommode Bettstellen, Brandkiste,
Berticow, alle Arten Tische. Kuchenbretter. Küchen-
?ühlc, Anrichte zu verkaufen Schachtstraße 35 bei
Schreiner Titu »-»». 12SJÄ

"1—~r
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Bekanntmachung.
Donnerstag, den 7. November
Js ., Bormittags 1© Uhr, wollen

®»c Erben des verstorbenen
Rentners Philipp Heinrich Schmidt
*wn nachfolgend be-
^ '̂̂ nen Immobilien in dem
Wahlsaale des Rathhauses —
Zimmer No . I« - abtheilungs-
yalber freiwillig nochmals —
letzten Male — versteigern lassen:

1. Lagcrb. - No. 3459, Äcker „Hinter
dem Ochsenstall", 2. Gew., zw.
Philipp Heinrich Schmidt Erben und
Friedrich Karl Hahn, nrft 16 ar
17,75 qm,

ri. Lagcrb. - No. 3460, Acker „Hinter
dem Ochsenstall". 2. Gew., zw.
Philipp Heinrich Schmidt Erben und
Jonas Schmidt Wwe., mit 6 ar
76,5 © qm,

3. Lagerb.-No. 5158, Acker „Schier-
steinerlach", 4. Gew., zw. Johann
Philipp Schmidt und Philipp Heinrich
Schmidt Erben, mit 35 ar 57 qm,

4.  Lagerb.-No.6846, Acker „Atzelberg ",
3. Gew., zw. Heinrich Karl Burk und
Karl WaltherI., mit 14 ar 47 qm,

5. Lagerb.-No. 6861,Acker „Atzelberg " ,
4. Gew., zw. Philipp Heinrich Schmidt
und Aufstößern, mit 8 ar 84 qm,

6.  Lagcrb. - No. 5800, Acker „Rad ",
1. Gew., zw. Heinrich Martin Burk
und dem Staatsfiskus, mit ÄS ar
15,5 © qm,

7. Lagerb. - No. 8195, Acker „Bier-
stadterberg", 2. Gew., zw. Philipp
Heinrich Schmidt Erben und Heinrich
Martin Burk, mitl ©ar ©8,75 « in.

8. Lagcrb. - No. 8196, Acker „Brcr-
stadterberg", 2. Gew., zw. Philipp
Heinrich Schmidt Erben und Julius
Mollath, mit 15 ar ©2,25 qm,

9. Lagerb.-No. 2107, Wiese „Alter¬
weiher". 1. Gew., zw. Karl Renker
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und Friedrich Stück, mit 13 ar
©5,25 qm,

10. Lagerb.-No. Acker „Schier
steinerlach ", 3. Gew., links der
Eisenbahn nach Schwalbach, zw. Jakob
Wilhelm Heuß Wittwe und Philipp
Heinrich Schmidt Erben, mit 15 ar
27 qm,

11. Lagerb.-No. ——5116 Acker „Schier¬
fteinerlach ", 3. Gew., links der
Eisenbahn nach Schwalbach, zw. Philipp
Heinrich Schmidt Erben und Philipp
und Friedrich Christmann, mit 21 ar
76,25 qm,

12. Lagerb.-No. Acker „Schier¬
steinerlach", 3. Gew., rechts der
Er,cnbahn nach Schwalbach, zw. Jakob
Wilhelm Heuß Wittwe und Philipp
Heinrich Schniidt Erben, mit 8 ar
36 qm,

13. Lagerb.-No. Acker „Schier-
steinerlach ", 3. Gew., rechts der
Eisenbahn nach Schwalbach, zw. Philipp
Heinrich Schniidt Erben und Philipp
und Friedrich Christmann, mit 17 ar
52 qm,

14. Lagerb.-No. Acker „Aus der
Bain ", 4. Gew., rechts der Eisenbahn
nach Schwalbach, zw. Philipp Heinrich
Schmidt Erben und Otto Laur mit
16 ar 61,25 qm,

15. Lagerb.-No. Acker„ Auf der
Bain ", 4. Gew., rechts der Eisenbahn
nach Schwalbach, zw. Karl Schmidt
und Karl Scheffel und Philipp Heinrich
Schmidt Erben, mit 3 ar 74 qm

16. Lagerb.-No. 3534, Acker „Auf dem
Berg ", 2. Gew., zw. einem Weg und

AnSgabe ) . « erlag : « anggaffe 27.

Johann Philipp Schmidt, mit 65 ar
37,75 qm,

17. Lagerb.-No. 3365, Acker „Ober
Tiefenthal ", 2. Gew., zw. Johann
Philipp Schmidt und Jonas Kimmcl
Erben, mit 23 ar 13 qm,

18. Lagerb.-No. 5282, Acker „Heiligen¬
stock", zw. Philipp Heinrich Schmidt
Erben und Wilhelm Hildebrand Wwe
mit 16 ar 84,56 qm.

19. Lagerb.-No. 5283, Acker „Hciligen-
stock", zw. Philipp Heinrich Schmidt
Erben und Jonas Schmidt Wwe., mit
48 ar 37,56 qm,

20. Lagerb.-No. JL - Acker „Schier-
fteinerlach ", 4. Gew., links der
Eisenbahn nach Schwalbach. zw. Johann
Peter Seiler Erben und Geschwister
Schweighöfer, mit 1© ar 25 qm , j

21. Lagerb.-No. Acker „Schier¬
steinerlach", 4. Gew., rechts der
Eisenbahn nach Schwalbach, zw. dem
Staatssiskus und Geschwister Schweig
höfer, mit 5 ar 86 qm,

22. Lagerb.-No.5366,Acker„ Schwalben¬
schwanz", 1. Gew., zw. Heinrich und
Wilhelm Kimmel und Johann Philipp
Schmidt Erben, mit 17 ar65,75 qm,

23. Lagerb.-No. 5384, Acker „Schier-
steinerbcrg ", 1. Gew., zw. einem
Weg und dem Versorgungshaus für
alte Leute, mit 2 © ar 57,25 qm,

24. Lagerb. - No. 2277, Wiese „Au " ,
1. Gew., zw. dem Staatsfiskus und
der Wiesbadener Staniol-u.Metallkapsel-
fabrikA.Flach,mit 36 ar 64,25 qm,

25. Lagerb. - No. 2284, Wiese „An"
1. Gew., zw. Karl Schmidt und Karl
Scheffel und dem Centralstndienfonds
mit 23 ar 74,56 qm,

26. Lagerb. - No. 2320, Wiese „Au"
3. Gew., zw. Philipp und Karl Geyer
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und Friedrich Jakob Nöll, mit 16 ar
©7,75 qm,

27. Lagerb.-No.6696,Acker„ Aarftraste " ,
2. Gew., zw. Christian Thon und Mit-
eigenthünier und einem Graben, mil
42 ar 36,75 qm.

28. Lager. - No. 5993, Acker „Drei-
weiden ", 2. Gew., zw. Friedrich
Rücker und Ludwig Wintermeyer, mit
22 ar ©6,25 qm,

29. Lagerb.-No. ^ Acker „Drei-
weiden ", 2. Gew., zw. Philipp
Heinrich Schmidt Erben und Ludwig
Wintermeyer, mit 7 ar 86,75 qm,

30. Lagerb.-No. ^ sc. Acker „Rechts
dem Schierfteinerweg ", 4. Gew.,
zw. Christian Dormann und Miteigen-
thümer einerseits und Philipp Körppen
anderseits, mit 26 ar 43,25 qm,

31. Lagerb.-No. Acker „Rechts d.
Schiersteinerweg ", 4. Gew., zw.
Christian Dormann und Consorten und
Wilhelm Fischer, mit7 ar ©4,75 qm,

32. Lagerb.-No. 5176, Acker „An den
NutzbauM", 1. Gew., zw. Philipp
Heinrich Schmidt Erben und Heinrich
und Wilhelm Kimmel, mit 1© ar
58 qm , F274

33. Lagerb.-No. 5177, Acker „An den
Nutzbäum", 1. Gew., zw. Philipp
Heinrich Schmidt Erben beiderseits,
mit 25 ar 65,25 qm und

34. Lagerb.-No. 5178 Acker „An den
Nustbäum", 1. Gew., zw. Philipp
Heinrich Schmidt Erben und dem
Staatsfiskus, mit 23 ar 34,75 qm.

Wiesbaden , den 1. November 1901.
Der Oberbürgermeister.

In Vertr.:
Körner.

Aarstraße:
Menzel, Emscrstr. 48;

Adelhridstraßr:
Birck, Ecke Oranienstr. ;
Jnng Wwe., Ecke Adolphsallce;
N'colay, Ecke Karlstr.;
Erb, Ecke Schierstcmerstr.

Adlrrstraßr:
Groll, Ecke Schwalbacherstr.;
Schrebeler, Ecke Schachtstr.

Adolphsallrr:
Jung Wwe., Ecke Adelhcidstr.-
Brodt, Albrechtstr. 16;
Groll, Ecke Goethestr.

Albrechtstraßer
Brodt, Albrechtstr. 16;
Lmnenkohl, Ecke Moritzftr.;
Kolb, Albrechtstr. 42.

Kahnhofstraßer
Engermann, Bahnhofstr. 4.

Krrtramstraßer
Prinz , Ecke Eleonorenstr.;
Sencbald, Ecke Bismarck- Ring.

Kismarck-Ring:
Senebalb, Ecke Bcrtramstr.;
Hopfner, Ecke Bleichstr.;
Helbig, Ecke Blücherstr.;
Becker, Ecke Hcrmannstr. ;
Loos, Ecke Aorkstr.

Kleichstraße:
Bing, Ecke Helencnstr.;
Scherger, Ecke Hcllmuiidstr;
Wermer, Ecke Walramstr.;
Höpfner, Ecke Bismarck-Ring.

Klncherstraße:f elbig,Ecke Bismarck-Ring;enrich, Blücherstr. 24.
Kiilomstraße:

Klingelhöfer, Sccrobenstr. 16.
Dambachthal:

Hendrich, Ecke Kapellenstr.
Dotzheimrrstraße:

Berghänser, EckeZimmcrmamistr.:
Weber, Kaiser Friedrich- Ring 2.

Drndenstraßer
Weber, Ecke Scerobenstr.

Gleonorenstraßer
Prinz , Ecke Bertramstr.

Emfrrstraße:
Menzel, Emserstr. 48.

FauU-runnrnstraßrr
Engel, Ecke Schwalbacherstr.

Feldstraß,.
Herrman », Fcldstr. 2;
Forst, Fcldstr. 19.

Frankenstraß- :
Rudolph, Ecke Walramstr.;
Schnurr, Frankenstr. 17.

Friedrich straße;
Philipp«, Ecke Neugasse;
Beysicgel, Ecke Schwalbacherstr.

Goethrstraße:
Krieger, Goethestr. 7;
Groll, Ecke Adolphsallce;
Klees, Ecke Moritzftr
Sanier , Ecke Oranienstr.

Gnstav-Adolfstraße:
Horn, Ecke Hartingstr.

Hartingstraße:
Horn, Ecke Gustav-Adolfstr.

Helrnenstraßr:
Bing, Ecke Bleichstr. ;
Ochlschlngcr, Ecke Wellritzstr.

HeUmundstraße:taybach, Ecke Wellritzstr
urgener Nachf., Hellniundstr.35;

scherger, Ecke Bleichstr.
Herderstraße:

Loh, Ecke Körnerstr.
Strödtcr , Riehlstr. 21.

Hrrmannstraße:
Becker, Ecke Bismarck-Ring.

Herrn garten straße:
Gernand, Herrngartenstr. 7.

Hirschgraden:
Petry , Steingasse 6.

sind die folgenden:
Iahnstraßr:

Schmidt, Ecke Wörthstr.
Kaiser Fri-drich-M»g;

Weber, Kaiser Friedrich-Ring 2;
Mosbach, Ecke Jahnstr.

KapeUenstraße:
Hendrich, Ecke Dambachthal.

Karlstraße:
Nicolay, Ecke Adclheidstr. ;
Neef, Ecke Rheinstr.

KeUerstraß«:
Lendle, Ecke Stiftstr. ;
Forst, Fcldstr. 19.

Körnerstraße;
Lotz, Ecke Herdcrstr.

Kjxchgast'e;
Wirth Nachfolger Er . LaupuS),
^ . Ecke Rheinstr. ;
Remmuth, Kirchgasse 19;
Staffen, Kirchgasse 60.

Lahnstraße:
Menzel, Emscrstr. 48.

Luxemburg straße:
Kolb, Albrechtstr. 42.

Mauergaffe:
Rompel, Ecke Ncugasse.

Maurittnvstraßr:
Minor, Ecke Schwalbacherstr.

Michelsberg:
Kneseli, Ecke Gemeindebadgäßchen.

Moritzstraße:
Linnenkohl, Ecke Albrechtstr. ;
Weber, Moritzftr. 18;
Klees, Ecke Goethestr;
MauS, Moritzftr. 64.

zlrrostraße;
Spellekcn, Rcrostr. 12;
Kimmcl, Ecke Röderstr.

Ueugasfe:
Philipp,, Ecke Friedrichstr.;
Rompel, Ecke Mauergaffe.

Nicolas straße:
Gernand, Herrngartenstr. 7;
Krieger, Gothestr. 7.

Granienstraße:
Birck, Ecke Adclheidstr.;
Sanier , Ecke Goethestr.

Nhilipp»drrg straße:
^ und Gustav-

platter straße:
Weil, Plattcrstr . 42.

Noonstraße:
Birck, Ecke Wcstendstr.

Nheinstraße:
Wirth Nachf. (Fr . LaupuS», Ecke
Neef, Ecke Karlstr. lKirchg.;
Drenstbach, Ecke Wörthstr.

Riehtstratze:
StrSdter, Riehlstr. 21.

Nöderstraß«:
Cron, Ecke Römerberg;
Kiffel, Röderstr. 27;
Kimmel, Ecke Nerostr.

Römrrberg:
Krug, Römcrberg 7;
Cron, Ecke Röderstr.

Kaalgafst:
Fnchs, Ecke Webergaffe.

Schachtstraße:
Schiebeler, Ecke Adlerstr.

Scharnhorststraße:
Ackermann, Ecke Wcstendstr.

Kchierfteinerstraßr:
Erb , Adclheidstr. 76.

Schwall»acherstratze:
Groll , Ecke Adlerstr. ;
Minor , Ecke Mauritiusstr . ;
Engel, Ecke Faulbrunnenstr.;
Beysicgel, Ecke Friedrichstr.

Sedanplatz:
Heuß, Wcstendstr. 1.

Srdansteaßr:
Fischer, Walramstr. 31.

Seerodenstraße:
Mngelhöfcr , Seerobenstr
Weber, Ecke Drudenstr.

Steiugassr:
Petry , Stcingasse 6;
Ernst, Steingasse

16;

17.

Stiftstraßr:
Lendle, Ecke Kcllrrstr.

Taumrsstraße:
Schmidt, Taunusstr. 47.

Maltzmnhlstraße:
Menzel, Emserstr. 48.

Maleamstraße:
Fischer, gegenüber Sedanstr
Rudolph, Ecke Frankenstr. ;
Weimer, Ecke Bleichstr.

Mrdergasser
FnchS, Ecke Saalgaffc.

Mrllritzstraße:Saybach,Wellritzstr 22;
chlschlager, Ecke Helene,ist;

Mrstendstraßr:
Heuß, Wcstendstr. 1;
Birck, Ecke Roonstr. ;
Ackermann, Ecke Scharnhorststr

Mörthsteaßr:
Dienstbach, Ecke Rheinstr.;
Schmidt, Ecke Jahnstr.

Morkstraße:
LooS, Ecke Bismarck-Ring.

Zimmrrmannstraßer
Berghänser, Eck« Dotzheimcrstr.

Ferner in

Kiedrich:
Heinr. Scheurer, RathhauSstr. 11.

Kierstadt:
Carl Häuser, RathhauSstr. 2.

Dotzheim:
Friedrich Ott , Wicsbadcncrstr. 1.

Grdenheim:
Stahl , Ortsdiener, Kloppenhstr.

Ramdach:
Carl Schwalbach, Burgstr. 1̂ 4.

Sonnrnderg:
Philippine Wiesenbor»,Thalstr.2.

Sänmltl biner Morgen- u. Abend-Ausgabe. Bezugspreis 56 Pfg. monatl. 8 Freibeilagen.
S mmtl. Ausgabestellen nehmen Bezugs-Bestellungen ans das Wiesbadener Tagblatt jederzeit entgegen.
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feilte Pittniod):
Großer

Wertlig
k» Goschästen

von

f.

am SchloßplaH,
Elleubogengasie 11.

DM- Neu ausgelegt siud: - Wz

Reste zu 3« Pf.
3 Mtr . schwarzes Moiie-Futter oder 1 Mir.
luten Schürzenstoffoder 2 Mtr . Taillen-
.utter oder ' /» Dtzd. weiße Taschentücher
oder 1 Paar Winter-Handschuhe oder sechs
Staubtücher oder 5 Topfanfaffer oder ein

Bibcrbetttuch oder 1 Kommodedccke.

Reue Restez»1 Ml.
3 Mtr . Hemdeitflauell, waschächt, od. 4 Mtr.
weißes Hemdeiituch, 80 breit, oder 1 solide
Winterblousc oder 1/i  Dtzd. Küchen-Hand-
tüchcr oder 1 Rest schwarzen Alpacca zu
Schürzen oder 3 Mtr . Bettzeug zu 2 Kissen
oder 1 Rest blauen Cheviot zu Knaben-

Höschen oder 2 blaue Schürzen.

Reue Reste zu2 Mk.
6 Mtr . Velour oder Rhenia oder 6 Mtr.
weißen Flockpiquc oder 3 Mtr . guten Bett¬
barchent oder Dtzd. Gerstenkorn-Hand¬
tücher oder 1 solider Regenschirm oder drei
extra weite Hausschürzcn oder 4 Stück

Kinder-Hemdchcn in weiß und bunt rc.

Reste zu 3 Mk.
Stoff zu einem Beige -Kleid , 6 Mtr .,

„ „ „ Loden-Kleid , 6 Mtr .,
„ „ schwarzen Kleid , 6 Mtr.

oder 6 Mtr . Portisrcnstoff oder Möbel-
Crepe zu eiuein Sophabczng oder 1 Fenster
weißer Gardinen oder 1 elegante Blouse
oder 1 schwarzer Coftümrock, durchaus ge¬
füttert, oder 1 feiner Tuch-Unterrock oder

1 Knaben-Anzug rc.
Im Haushalt paffende

Reste zu 3 Mk.
Stoff zu 1 großen Bezug u. 2 Kissen, zwei
halbleinene Betttücher ohne Naht, Stoff zu
6 weißen Kissen, I» Creloiine, 12 Stück
weiße Handtücher, Stoff zu einem Bettbezug
in rothem Damast. 7,20, 1 Damastbezua
oder guten Julet zu einem Deckbett oder
3 weiße Tischtücher oder 12 Servietten, sechs
Meter weißen Flockköper, I» Waarc, oder.
1 große K>eider-Schürzc od. 3 weiße Haus¬
schürzen oder 3 weiße Damen-Hemdcn' oder
V« St . weißen Madapolam, !2chis13Mtr .,

80 Ccutiineter breit.

M . Sie wollen sich gesi. überzeugen,
daß Sie heute für wenig Geld viel
Waare bekommen. 15763

Eine Parthie

Tuch-Capes
in schwarz und farbig verkaufe, um
schnell damit zu räumen, das Stück zu

20  Mk.,
worunter hochelegante Piecen.

Martin Wiegand
Lauggasse 37 .

154401

Mnöen-Anstait.
Ans einem Vergleich wurde uns durch

Herrn Schiedsmann Weyrauch 1 Mark
pigewiesen, was wir dankend bescheinigen.

Wiesbaden , den5. Nov. 1901. F205
Der Vorstand.

Wiesbadener Dagvlalt ( Morge «-A «sgabe >. Verlag : Lau^gaffe » 7. « . November Ml . Seite n.

Teppich-, Mobiliar- und
Reste-verfteigerung.

Morgen Donnerstag, den 7. November, Bormittaas
9 ‘/ü  und Nachmittags2 Uhr anfangeud,.

versteigere ich w

im Saale Stiftstraße 1
folgende Maaren , al«:

20 Teppiche, Bettvorlagen, Läufer, Läuferschoner, Cocvslänser und -Teppiche. -Reste
m Wachstuch. Lmoleum. Gardinen, Multon und Möbelstoffe, einzelne Kameltaschen
ferner Betten. 2 spiegelschranke, 2 Garnituren in Kameltaschen, 2- u. 3-sitziq. je 4 Sessel'
l S » r« bt,sch 3 Verticows, Tische Stühle . Pfeiler- und Sophaspiegel. einzelne Sopha«,'
18 Ban^ Meyers Convcr,ationr-Lex,con(Luxus-Ausgabe), Kleiderständer. 1 altdeutsche
Kucheu-Eiiirichiuua. bestehend aus Küchcnschrank. 2 Anrichten. Tisch. Brett , 2 Studien
Waschkommoden. Nachttische. 1 Copirprcsse, 1 Tis» mit Glaskasten. 1 Glaskasten. Schemel

Lndwig ; lies »,
_Auctionator u. Taxator , Moritzstraße « 0.

!s
Donnerstag , den 7.Nov .,

Abends präcis r> Uhr, iw
Clublokal„Gambrinus":

ZecsnkWS-Ickr,
wozu höslichst eingeladen wird.
Namentlich werden die Inhaber

des„Goldenen Club-Abzeichens" ersucht, recht
zahlreich zu erscheinen und dasselbe anzulegm.
Liederbücher gefl. mitbringen. F 405

Explosion des Ofens
oder eine Kasamnti iimuiig ins K immer ist bei

Eeissmann’8 Dauerbrandöfen
durch deren patentirte Gasabzugsklappe, Max Schneider’s D. E. P. 86737,

völlig ausgeschlossen.
Im Alleinverkauf für Wiesbaden und Umgebung bei

Hch. Adolf Weygandt, EckeTS 0e; I?,;sÄ asse-
Man verlange illustr. Preisliste. 15790

Voranzeige.
Anfang Januar 1902 eröffnen wir

Immacnla-ßlntlieo
vertreiben

sofort alle Falten.
Erfolg - garantirt.

Erhältlich neben den übrigen sensationellen
Schünheits - Präparaten der Immacula*

Compagnie München § 73
bei

'Tettenborn &  Tillmann , Coiffeurs,
*%' . Rlockliaus , Damenfriseur,
C . W . l *ot s , Seifenfabrik , in Wiesbaden.

;46, Ecte Witt . Z
eine

Eisenvaarenhandlnng.

>*%)>■DWIMW

A. Baer M ©c*., Jahnstr. 6,
Eisenwaareii eil gros. 15799

Conditor.
Ein im besten Betrieb befindliches

Conditoreigeschäft mit Cafe und Wcin-
Ausjchauk ist sofort ober später zu verkaufen.
Auf Wunsch ist Berkäufcr noch einige Zeit
behilflich. Umschlag 12—14,000 Mk. Kauf¬
preis für alle Einrichtungen und Maaren
circa 7000 Mk. Reflectcmten wollen ihre
Adresse unter J M . loeo hanptpostlag.
Wiesbaden niederiegeu.

Die ^icbrlcb ^ ffiatbbatisftraö«tt

Siebrlcber Male
des

T agblatts pp

Inhaber:

nimmt

Tsgblstt-Weltellungen
sowie

Änzeigen-ÄuttrSge
für da- Mrsbaclearr Tagblatt

%■ Scheurer zu den üblichen Preisen jederzeit entgegen.

j

Neve zwei- u . dreisitzige Kameltaschen-
Sophas , Ottomane , Chaiselongues billig
Michelsberg9 bei «öti . erat . 15433

Dr.med. Woerlein’s

das beste fwenussinittel für
den Wagen , unentbehrlich für
jede Haushaltung. Preis Mk. 1 .—
Mk. 1 .50 und Mk. 8 .—. Hur
acht mit vollem Hamenszug Dr. med.
Woerl eins , pract . Arzt . Ferner
nach dessen Vorschrift: 15308

Diätetische Thees.
Gennssmittel.

Fabrikant Jean Blecker,
Ludwigslinfen a . Rb.

Allein:
Apoth. Otto Sichert , Schloss.

Gute Kartoffeln (Schneeflocken) zum Winler-
oedarf zu haben Schwalbachcrstraßc 39. 15798

Hotel„Zum Uarpsen",
Delaöpeestraße 4.

Ä =Metzels,itztze,
Morgen«: Wellfleischu. Bratwurst

mit Sauerkraut,
wozu frcundlichst einladct

M . Henz.

Sämmtliche
zumSchlachten

nöthigen (iewüne , wie:

Pfeffer, Nelken, Majoran,
Tnymian, Muscatnüsse,
Muscatblüthe, Salpeter etc. etc.

empfiehlt in tadelloser Güte

H.Roos NacliLW.Schupp,
Metzgergasse 5, nahe der Marktstrasse.

Telephon 3149.
15778

Aqppp p̂pppp p̂ppjßH
Hobelspäne toctotn uu-iugcltli« abgegeben.

K . Frohn , Oranieustraßc 48. 14152

i

&

Junger größerer Hund ab»
_ zugebeu Webergassc 15, 2.

. Oune ächte Bullooggc. Mäuuchcu, zu verk.
| Platterstraße 88  b, » tunbaueret,  _ 15112

Reohuhnsaibige Leghornhähne,
oiesjäbr. Fruhbrul . stammend

aas den Zuchtstationeiid. LandwirtgichaflSkammci;
Reg.-Bez. Wiesbaden, zu verkaufen.

Wiesbadener Geflügelfarm , Clarentbal.
.rfttiei Stn.-qq . iitiütiiie0. 3biilppsbcrgste. 37, F.
Hl-. Jäckel »tu Pelz w. Tr . billig zu verk

Nah. Kr iraßc 5, Part.  _
Getragenes gnt erhaltenes

— schwarzes Damen »Jäckel
billig zu verk. Kaiier-isriedrich-Riiia 17, Stb . 1.

G»t erb. Herren -Wintermantel billig zu
verkauscn Kirchgafle 4b. 2 l., Eingang Schnlgassc.

> Ent neuer dunkler Mantel , pass. f. Kutscher.
| zu verkaufenB itramstraße 5, 3 r._ 15761
1. Zwei Herren -Ueverzieher , mittlere Aigur,

billig zu verkaufen Hellmundstraße 14, 3 Tr,
Weitst,-, ö. P ., neuer Ueverz .ehcr zu verk.
Jü „aI-ng«-Anr>U!. 17-,., t>. Ln,,cnstr. 12, lT

, ~@m erhaltene Herrrn -Kletder billig zu verk
I Nah. Kirchaasse 45, 2 1„ Eingang Schulgasse.

Uevz. u. Az 14—16I . Ädolsstr. lfi. 3 r. 15634

WmrllWlleillieGeiMe
aus dem 14.—15. Jahrhundert , darunter Peter
Klaister, Memliiig Holdem (großes Bild), Diebold.
Meister vom Klarcnaltar rc., Sterbcsalls halber
aus Privatsammlung aus erster Hand zu verkaufen
per sofort. Offerten unter T . 1». «34  an den
Tagbl.-Perlau._ 13790

Ortgemütde , pass. f. Weihnachrsgeich. Näh
Drudenstraße7, .v . 3, von 5'/, Uhr Nachmittags,

Zu verlaufen Ä,
Schuvert-Lieder. Schiller's Werke, Herrcngarderobe
Lrodschtieidmaschine, Strobmatr . Bcrtramstr. 4.2 l!

Photographischer Apparat , 13x18 , für
30 Mk. zu verkaufen. Vorzug!. Objeetiv. Näb
Moritzstraßc 40, Part. _

F■ • 9 mlir gespielte, wie neu-,
hergerichtete , aus

besten Fabriken, sowie 2 gebr. grosso
Harmoniums sehr billig zu Terki

Heinrich YVolff,
_Wilhelmstrasse 30. 15568

Gespielte Pianos,
eine Anzahl aus der Miethe zurück, preiswert!,
zu verkaufen. 13791

Ernst Schellenberg,
Große Burgstraie 9.



Piano,_
Gutes Pjauiuo,

M», ganz vorzügl. Toniastrunicut, Nußb. hellu
pol «t, w. Ganiutieschciii, billig zu ver-

wufe«. tzMrŴ A«kr.>m,ter» . » . r » an den
TaM -Wtzg . -_ _ 15461

^foninn nrtt- E.Dfftü9i- To», wuia z» ,bctf. Sedanplatz5, 1. 15600

Preise
Wo? ,

Drei alt«, neu repanrte Geigen zum
afc von 80. 180 und 120 Mark zu verkaufen
'? lagt bw Tagbl.-Verlag._ 15340

Schtafr»m,Ntr-Eittrtchtu„ g,modrr>ieStyl-
art, blll. zn verk. 3.  iirustmsnn , Möbel-
schrcinerei, Bertram straffe 20. 15052

Bette« und Möbel.
Empfehle mein Laaer in «nt gearbeiteten

Ketten. Divans, Sophas, Wohn- und Küchen-
mobclii, sowie bürgerliche Ausstattungen zu wirklich
reellen und billige» Preise». 15749

Bürgerliches Möbel-MagazinWil « . Heitmann.
Helcnenstratze1, Ecke der Bleichstraste.

Eigene Werkstätte.  _
Ei« hochhäupt. Bett.

em großer Kitthrnschrank, ein Canape und ein
^isch sehr billigz» verkaufen Römcrberg 16, P.

E. Bett. 1 Ko»,.. Kuchen,chr. Goldg. 10. 1ZIÖ1
Bett mit Rosthaar 35. Plnschsopya,

«e» bezogen, 2«, Wascheonsol6, Plüschs.,
Et ^ble 65, Tisch 1V, 2 «»i«»!

schreibt, bill. Hermannstr. 12, 1. 15768

Billig M verkaufen
nuc gebr. KiitderbrrtMe mit Einlagen, 1 großer
Lüchenschrauk, Staffelei, Küchentisch. gr. Trünieau-
Sz 'riSfäs “"-***«•«--«L
«JSggTft ■»

Ottoniftiu in.Decke 45 m.  Michcisb. 9. 15686
^u ^ tafch.-Divan 70 Mk., Ottomanef. 25 Ätk.

;n verk. Stab. Bleichtzraße 14, Gth. Part, rechts.
PlT * Sopha z» verkauft» Platterstrasiel

, Kl. rottibr.Gopfta 54 Mk. Miche>sd.H5698
aßJtffiZzJFW **. lNußb.) billig zu verkaufen
filnsenstiaße 86. Part . 2. Thür rechts.__

Kl.- u. Küchenjchr., Wasch!., w
Setten. Tische rc. b. z. vk. Scdanstr.9,1 r. 14SB1

sehr schömr SluSsteünngsschra«! zu
verkaufen Bahnbosttraße 10, Hth._ 15702

Eine wenig gedra achte Singer-
HMri! Nähmaschine, Hand- ». F„ß-
örtntb, sowie1 neneLadenwaage mit Gewichten
brllig zu verkaufenAorksttakre 21. Part. J

El»e sehr gut erhaltene
tt-Einrichtung,

I* gehend  aus zwei Realen
s? 9 an  “ )v  • rirt!Ct Zwei Glasschränke
.vLnl ^ -2’00 m-)' Sw« .Erkergestelle mit Spiegeln
mrd Perzwrungeu, sowie eine gerade rittd ovale
Theke mit Schubladen billig zu verkaufen. Dieselbe
wird auch einzeln verkauft.

gh . Heitf -ricii . Schlachtliausstraßr 12.

Porzellan, Fayence, Glas, Zinnsaclien,
Kupferstiche, Bücher, Münzen und Brief¬
marken. Ankauf. — Verkauf.

Joseph Wagner,
Antiquar,

aürabenwtrasse 88.

MIlse Harmann.
, , , . Metzgcrgaffe 21,kauft getragene Kleider, Schuhe, Gold, Silber
Möbel, ganze. Nachlässe 11. s. w. ,md bezahlt auf

. N. Schiffer, MetzgcrgM 14.
tauft getr. Herren- n. Damcii-Kleider. Schuheu. !
Möbel. Per Postkarte komme pünktlich ins Haus.
~ Fra » i »r « cInmnui . Gravenftr «0,1 r.,
kaun gctr. Herren- und Damen-Kleider,
Mttttar-Effecte», Möbel aller Art, ganze
Wohnnngs -Ctnrichtn,,gen, Nachlasse, Gold-
nnd Sllbcrsachen u. s. w. Ans BesteUnng>k. in s Halts . 134 20

Bei sehr guter Bezahlung,
nur gegen Kasse, kaufe ich alle Arten Möbel.Betten, Masten, Fahrräder.

MUse WchMM-rwWWi,
Fuhrwcrksiitcnfilicn. Reit- n. Fahrzeuge, Waaren-
lager und dergl. mehr. Gekaufte Sachen tverdeii
sofort abgeholt. 14937

Jacob Fuhr , Goldgaffe 12.
Telephon No. 858.

Frau SO®*», Kn*
Prers für g. Damen-Garderobe» und Hcrren-
Kleider, sowie Betten. Möbel, g. Nachlässe 7t.

Kaffenfchrank
|u aesuchr. Off. mit Preisangabe unter
Bj.  b>. B27 tm  Taabl.-Verlag abzng. 18345

«Ul eri,«»« MahWni-KW
oder Mahagoni-Eckschrank zu kaufen gesucht. Off
erbeten sub K . , t 21 » an den Tagbl.-Verlag.

(Ztzg ^ ^ chwagen, einsitzig, z. k. gej. Off.1 ii. « . « . Berliner Hof vosil.
m AttSgckämmtes Haar kauft1. Jürgen *.
Pcrruckeumacher, Friedrichstrabe 14. 15772

Haus mit Thorfahrt, Stalluna und Laden
kaufen gejucht. Offerten unter

V. SM. soo an den Tagbl.-Verlag.
Ei« rentavl. Hans von 2- n. 3-, od. 3- n.

3 -Z. »Wohnungen anr Bismarckring,
Kaiscr-Friedrich-Ring od. deren Nähe
bei guter Anzahlg. zn kaufen ges. Off.
U. ir. st. 20 » a. d. Tagbl.-Bcrl. 15805

Ein Hans
er Bier- oder We

gesucht.
Mit gutgehender Bier- oder Wein-Wirthschaft

zu kaufen

Zahle hohe Anzahlung. Nur Eigenthünier wolle»
ihre Offerten mit Preis und Mictheinnahme
suo 81. 1248 . an 81i»4lvIL' F1«s»8e!q
Franksurt a/M. einsenden. (F.cpt.2784) F128

Hotel-Nesitzer.
tu che ein Hotel zu kaufen, jede Anzahlung

kann geleistet werden. Ansfllhrl. Offerten mit
Preisangabe nur vom Eigenthünier selbst
richte man u. >8. H'. au llaasenrtein
& Vogler A.-tä . , Frankfurta. M. F 73

Abonnement ■» ist ein besonders guter'
Platz bis zum Ende des Abonnementsabzugebeu.
Wh. im Tagbl.-Berlag. 15787

Buchführung
besorgt empfohlener Kaufmann. Auf¬
träge erbeten«ul»1». c . » n an Haasen-
»tein & Vogler , hier, AdolphS-
allee 7. 15147

B1e«t>straf;e 18, 1 rechts, können noch einige
bessere Herren an gutem bürgerlichen Mittags- u.
Abeiidtilch theilnehnieii. Norddeutsche Küche. 15299
^ beßerem Hause sucht ein Herr gutenPrtvat-Mittagstisch. Offertenu.n . m. sa«
an den.Taabl.-Verlag.

Herren erh. guten PrivalmiltagSt. Pr . 75 Pst
Offerte» iinter IV. » . 10 « postl. Schützenbokstr.

Ausländer suchen
dauernd guten Mittag«- und

Abendtlsch zu 2 Mk. pro Person in der Nähe bei
Bahnhofs. Offerten unter V.  1 # postlagernd.

Für Vereine.
SchönS Bereinslokal mit gutem Pianinr

noch einige Tage frei.

Siesi« M „Goldms Rotz",
Goldgaffe 7.  "

Capitalir « x« nevleiilen. HsrUsVet 'lvKkkUNg.
[Für gute Hypotheken, Restkanfgelder, For¬

derungen habe stets Käufer. Sensal
sie , er Sulzberger , Baftnhofstratze 16.

^ <???kst̂ en-Eapital zur 1. Stelle unter günst
Bedingungen auszuleihen. « an tmtz,
Zimmermaunstraße1. 15252

!Ein gröberer Restkansschiaing von 40- od.
^« 0,000, Mk. wird zu übernehmengesucht. Dürfen evll. auch 2- 3 kleinere
fern. Off. n. M. M. 2 «» «. d. Tagbl.-
Berlag. 45802

NÄr-ua^ k^ '^ '^ kchtMtg billig zu verkaufen
Barenstraße2. _15594
. 3t?« Spi?kummerrm.Rück-u. Schwanzrienicn.

SL ei,I/lT’ sê <?tic!:,h't ' dersch. starke Ketten mit
Hemmschuhu. Kratzer zu verkaufen Steingasse 38.

Mn Gefchasrswagen, Break, Fcderrolle. Milch¬
oder Brodwageu zu verk. Helenenitr. 5. 15807

nn  Federyand-
karren, Schubkarren und erne Hobelbank
billig zu verkaufen Walinferstraße5. 14590
. Gebr. Kohlenrolle billigz. vk. Schachtstr. 5l

. Bllt  erhaltener Feder-Hanü-
karren zu verkaufen. 15404

Lager Gerreshrimer Glashütte,
_ Tannusbalmbof.  _

N '-fcher Ofen zu kaufen gesucht.'
Angabe über Groß« u. Preis mit. I ' . F . fijr,
an den Tagbl.-Verlaa. _ 15788
" Ein schön erh. Amerikaner Ösen ist billig zu
verkaufen Moritzsttaße8. 1._ 15767|
1- Ein Gasofen zn verk. Kirchaaffe9, Schnb l.
Salon- u. Spciscz.-Kronc»,

NNr '-LL " " -' r »-- ° » >". !
,® » rl ItrandslStier,

Markrnr. 23, 1. gegenüb. d. H. Einhorn.

Zmmnlnlirn
Jtttmadrlierr;« vevkanfeu.

Herrschaftliche Billen
, Antz-Rcuterstraße2 n . 4 zu verkaufen. Näher.
I daselbst. 15516
kW" D' Ua. vord . Nerothal , mit schönen,

Garttn, Wegzugsh. für 70,000 Mk. zn verk. d
«FW-. Ltüsenplatz1. 15595PSS?“ Billa , 6—1 Zimmer mit entsprich. >]\u

behor, elegante innere Ausstattung , in
Ebenerfemer Lage. weg. anderer Unternchni. für
»2,000 Mk. zu verkaufen durch 14805

J . ü in und . Luisen platz1.
♦♦♦♦♦♦ « WH »* » »chchchVVVV»»» »»
❖ Die Villonbesitzung {Acrothal 11 r

Auf 1. Hypothek
>ck>ca. 50,000 Mk. bis 60 °/« der Tc

ch
e ist zu verkaufen. 14523f

I# 3.  Meier , Agentur, Tanmiisir . 28 . %

Hochherrschaftlichcs Hans Kaiser- Friedrich-
N'Ng (rentabel), jede Etage8 Z. u. Zubehör,
durch av . May , Karlstr. 7, z. verkaufen. 15664

mt leiP.‘v ß aae> 12  Zimmer, nebst
f £ m r dlatz für Stallung, stelle zum Ver¬kauf. Anfragen unter X.  E . ooo befördert
der Tagbl.-Verlag. 15145

„in feiner Vorgartcnstr., mit 1 Vier- und
er Funf-Zlmmer-Wohnnngen, bei ganz Keiner
Anzahl, an soliden Käufer zu verk., event. aus
fc Billa oder Bauplatz zu vertauschen.

40,000 Mk. baar können zngezahlt werden. Off.
unter V. « 07 an den Tagbl.-Vcrl. 15351

Eiu.ueu u gilt geb. Hans , mod., naheb. Ring,
mit e. U-bersch. v. ca. 1800 Mk.. zu vk. Näh 1,
Chiffre« . 1k. 209 a. d. Tagbl.-Verl. 15718

„ Für Wagner!
Anzusehcn und Näheres  Stcingasse 13.

Tausch.
Meine zwei Zinshäuser in bester

Wohnrage Frankfurts , vollständig
vermiethet, tausche Faniilienvcrhältniffe halber
gegen auswärts gelegenes Ovjeet, evtl,
auch gegen industrielle Sache oder Bantcrrai».
Offert, u. ad. J . ISO au ttlaaaenstein &
Vogler V « , Frankfurt a. M. B73

MW B« m. löüeinetWc,
m  ab : ca.  60 Cordons Dlel's Bulter-B.
S-lahr,g. ca. 3 m lang, h 1 Mk. Verkauf von
mtaetvonnrnm  Gchlimderhomg per Pfund ohne

1 Mk. ' . 15800

An- » . Verkauf v. Antiquitäten, alt.
Münzen, Oelgemälde», Kupferstichen, Por-zellarnes, Perlen, Edelsteinen bei

**• * 1,r- « ittcMich , Wilhelmstr. 50,
__ Wiesbaden._ 12161

A70eizfiafs, Mctzgergafle 25.
kamt fortw, ««tr. Kttirer, Schnhwcrk. Möbels
Betten, Gold.,u..SÄ-er. A. Best. k. r. H. 15593̂

Ein reut . Hans in der Adolphsallee ist zu ver¬
kaufen. Sehr gute Bedingungen. Offerten unter
SM.  14 . 2 ao a» den Tagbl.-Verlag. 15719

Eltville , Rhein,
besonderer Verhältnisse halber reizend schön gelegene

a3ia°' ^ Räume, schön angelegter
230 Ruthen gr. Obstgarten mit Parkanlag., billig
zu verk. A.  S,. EinU , Riehlstr. 21. 15626

Schlangenbad.
Nachweislich sehr rentable Pensions -Villa billig

und günstig zu verkaufen. 15628
A. h.  Eink , Niehlstraße 21.

sichere Existenz
bietet sich durch Ankauk oder Betheiligung einer

in flottem Betrieb stehenden Holzfchneiderei, ver-
buuden mit Zimmcrmeistcr- und Bamnateriakien-
Gcschaft. vis-a-vm Bahnhof, holzrcichcr Gegend
iAar), Reingewinn von 157«wird»achgewiesen
Um,atz 1900 92,000 Mk, Auskunft gratis
durchA. Uj. Eänk , Riehlstraße 21. 15627

Solmsftr., 112 Ruth,
zu verkaufen. Aus-

.kunft ;m Bureau. Wilhemstraße 54. 12067
,verschied.Größe^
an fert. Sttaße,
19,1 r. 12066,

bab- ich ca. S6,000  Mk . bis 60 °/» der Taxe zu
4'/«»/» Zinsen sofort auszuleihen. Off. unter

, *♦- V. aso an den Tagbl.-Verlag.
kÔ WO Mk. srnr' per 1. Jan,rar A 47*7.

kbrs 60 /o Taxe) ans gute erste Hypothek
ausznlcrhcn. Näheres unter- Chiffre

!± ^ enA t 2i>!?K c- Ctt, Tagbl.-Verlag. 15731
4— o00,000 Mk. für 1. Hyp. habe per 1 °van

eöent. etwas später, zn sehr günsst Beding!
»u verĝ. desgleichen einige Posten von 12- bis
^ Mk . an 2. Stelle . Refl. bitte NN,bald. Anmeldung bei 15720

>m »« Maer - Fricdrichstraße 19.
I^ ^ ks.Mtchttlrng b,s 50,000 Mk. zu kaufengesucht. Offerte,» unter « . v . « rr an

den Tagbl.-Verlag. 15782

Capitalien ;n leihen gesucht.
20" 25,000 Mk. Baucapital gegen prima

hyp. Sicherheit, vorzngl. Object, gesucht.
AL"",fksZweite Hypothek stehen bleiben.Offerten erbitte unter ChiffreE . a«. aeo
mr** of *-Tagvl .-Verlag . 15631u"b Ländereien 12- bis
13,000 Mk. anf̂prima1. Hypothek zn 57° zuÄT-S „L"""

70—80,000 Mk. gegen prima 1. Hypoth.
ans er« hochfeines Herrschaftshans in
vornehmer Lage (beste Lage Wiesb.) von
vttnrog. E»genthümer ges. Gef. Off. n.

rt* ö* Tagbl.-Verl. 15801
40—4a, 000 Mk. gegen prima erste Hypothek

kykort gesucht. Direct« Angebotêunter
,/lltffre V. B4. 2B8 an d. Tagbst-Verl. 15730
12- 15,000 M. geg. prima Nachhypolh. zu

^- 5/ - °/° ans ein sehr rentavl. besseres
Wohnhaus in gnter feiner Lage' von
v Off. unter*<-1 ö* Tagbl .-Verl . 15804

4y '® 00  Mk. 1. Hyp. pr. April n. v. Selbstd. qei
, L/ß u » . « « - « a. d. Tagbl.-Verl. 15794
»0- 60,000 Mk. znr 2. Stelle «ach d.

Landesbank ans eft» hochfeines Object in
"ff/r Kurtage von vermög. Besitzer ges.

Off» «. lv. s « « a. d. Tagbl.-
15806

Ein Restkanfschilling von 22,000 Mk. zu
verkaufen. Offerten unter a». U,. 23 « au den

^Taqbl.-Verlaq erbeten.
25—30,000 Mk. geg. prima 2. Hypoth.

ans ei» neues rentavl., sehr comsortables
HauS in guter befferer Lage von sehr
wohlhabendem Ma,me » . prompt. Zinsz.

Off. « . A. m. 2« 5 a. d.
Tagbl.-Verl. 15808

. . Ewiges gut empfohlenes Ehepaar sucht geg«,
frei« Wohnung die Verwaltung eines Hause«
zu übernehmen. Alle vorkommenden kl. Steparaturen
iverden mit übernommen. Offertenu. V. a,. 2  io
an den Tagbl.-Verlaa.  _

Wer liefert 4—5 Ccntncr Lebkuchen?
Offerten nebst Preisangabe unter 3 . M.. 22»
an den Tagbl.-Verlag._

Kochfrauv. d. Heid w Mauerg. 19, Hth. 2.'

Kochfrml WMLt
wohnt Friedrick,straffe12, Vdhs . 3. 13671

Junge Fra » empflehlt sich znm Serviren
bei Gesellschaften  u , dergl. Oranienstr. 16, H. 2.

Iran « » »ob cmpf. fich zum
Miitfchneiden. Hellmundstt.SS.

gegen Blutstockung sicher. Frau
«tie «, Magdeburg,Breiteweall6.

Filmle gesucht. feS
suchen eine Filiale (gleichviel welcher Brauche) zn
übernehmen. Cantion kann gestellt werden. Off
unter V. h,  2a » an  den Tagbl.-Verlag

^Rnlirpir Wichse», Reparat., Rcuansert.
^ullll -N, aller Schreinerarb. 12157

«tarb , Frankenstr. 13 u. Bleichstr. 27,

Coaksosen zu verleihen.
V. Wendier , Karlstraste 28. 154SB

Gekittet w. Glas, Porzellan und Alabaster,
Kunstgegenstände, fehlende Stücke ergänzt bei
BBeistcr , Fanlbiiiunensiraße 13, 2 St . 12275

Gekittet wird Glas, Marmor, Alabaster,
Kunstgegenstände aller Art (Porzellan feuerscst. im
Wasser haltbar). Ulblmaaa . Lnisenplatz2. 1211)

Schutt
kann abgeladen werden. Näheres Bcmbüreau
Schliclsierstraße 10._ 15465

Ein Gordon- h.Ä/kz.'L
nnbcjagt, gegen ein Oelbild (Waldlandschaft) zu
tauschen gejucht. Gefl. Offcttenu. Ä . BI. I « fi
an den Tagbl.-Verlag._

Schnetdcr sucht Arbeit für Reparaturen.
Näh. Adlerstraße 30, Hinterhaus._

Hauskleider, Stendernngen, Unterröcke
werden billig augcrertigt AdolphSallee 28, Fronttp.

Schneider - Kleider, Jaqnettes , sowie
Modernifirnngen werden unrcr Garantte an-
gcfcrtigt. 3.  Sieber , Damenschneider»

_ Friedriwstr. 14, 2. 14900
Tüchtige Schneider,» empfiehlt sich im

Anfertigen von eleganten und einfachen Costümr«
nud Blouscn. Röderallee 10, Part.

Tüchtige Schneiderin empfiehlt sichm uni
außer dem Hanse, Scharnhorstraße 13, Patt , r.

Sgüleidermacherin empfiehtt sich znr An-«h fertignilg von Kleidern und Wäsche im
Hause. Off, u. Mi.  2ä & an den Tagbl.-Verl.

Eleg. Damen- n. Kindcrkl. iverden in und
außer dem Hanse anaefertigt Blücherstr. 9, Vdh. 2.

Perfecte Wcitzzengnähcrtn empfiehtt sich
im Airfertiaenv. Herren-, Damen- n. Kinderwäsche,
sow. alle Rep, z. bill. Prs . Philippsbergsir. 1b, 3.

(SljU . mit und ohne Zukhatcn werdeneleg. garn., Material bill. berechn.
< ■ Hopp , Dotzheimerstratze 39, <tzrtb- B.

Hüte werden schön und billig aarnirt, Feder«
gewaschen und gekraust, Morgen-, Tauf- u. Kindcr-
hänbchen, Mützenn. s. w. Näh. Hcllmundsir. 19,1z

Anfzerü-nen v. Stickcrere», Monogr. re.
sowie Bnnistickercienwerde», schön ans-
geführt. N. Langgasse7, Handschnhgcsch.

, Bügelwäsche wird angenommen. Verl.
Renbügelei, Herrnmühlgaffc 5, Vdh. P.

Eine geübte Büglerin sucht noch Kunden
Hellmundsirasze 51, Htb. 1.

gcfär,
Handschuhe werden schön gewaschen und

ärbt bei Witz Sirensrh . Kirchg. 37. 12163

Darlehen
von 100 Mk. aufwärts zu conl.Bedingungen,
sowie Hypotheken in jeder Höhe. Aiifr. mit
Ruckp.a.rr . «riiiaer L Oo.,Hanuoverö9

RestkausschiNing,
mehrere kleine od. ein größerer, zu kaufen gesucht.
Offerten sind unter B». SM.  2a « an den Tagbl
Verlag zu richten._

Vornehme Dame sucht Dilettanten f. Geige
Freude am Zusammcufpiclcii haben.

Nah. rm Tagbl.-Verlag 15756

®- gewaschenu. getärdt
lIlllluMjliUHC b. Haildscvuvm. 12158
_ <4iov. Scappini . Michelsberg 2.
Ein tüchtiges Mädchen empfiehlt sich zum

Waschen und Putzen. Schacbtstraße 22, 1 Sr, I.
K. im Waschen 11. P . ges. atififtr. 21, BU

, Ein 7 Woche» aller Knabe in gute Pflege
| zu geben. Näh. Nerosiraße 28, 1. St.

Welcher Menschenfreund
würde einem armen talentirten Jungen, der
bereits einen menschenfreundlichen Lehrer gefunden
hat, eine einfache Geige »um
Lernen schenken? Gefl. Offerten erbittet mau
unter 3.  M . 250  an den Tagbl.-Verlag.

300 Mk. v. Beamten in sicherer Stellung
gegen monatliche Rückzahlungu.Linsen zu leiben
gesucht. Vermittler erhält 57° Vergütung. Off.
u. V. ti. iss an den Tagbl.-Verlag erb. 15574
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, Jemand sucht 300 M . zu leihen gea. Sicher¬
et u. Zinsen, pünktliche Rückgabe. Offerten U.
* • 8J»a gn de» Tagbl.-Verlag._

H& ßkfjj jn § » A tteirath vermittelt Frau
«. . . * « , Hrämer . teiiixiR,P*Bderatr. 6. Anslcnnft gegen 30 Pf.

^ " »E,M °-a-.E ..o, »b„ . Berlin - v. November woi.

«dünner Wmill ?^^ che Erscheiiiung,
Wmf* ff sucht die Bekanut-
M D-enstmadchens(junge Wittwe

-Ml.)' zw. Hnrath . Etwas Vermögen
» nicht berückffchtigt. Offertenimtkr O . I, . S34 qii  den Tagbl.-Verlaa.

F 1. 04. L »s Dtttc abhol «« .

Z ?-'.'s°«? ?ch»Ea S « rlor em armes Mädchen
m»n Steingaffe bis Bert.Hof einen 100-Mk-Schein
Gegen gute Bel. Steingaffe 32, Hth, 2. al̂ ugeben.

Bertoreu letzten Sam,lag eine qold. Eravalten-
nadet (Halbmond). Abzug. Hosapölbeke. Lang«. 15.

?m Sönntäg Ä̂dend aufdem Wege Sföiuiritin?-
£?J® oI6<Kk *5 ta^ Dr >fr* und Watramstraße ein
^Iwarzer allasseidener Damengürtcl . Gegen
Belobnnng abzugeben Frankenstraße 19. L. 9

^ Die Krau,
Vksiy« am  Mittwoch Abend eine « dnnkel-
mtl .̂ ^ ^ ^ ^ cberzicher Ecke Stift - und

und an sich
Lut , ist erkannt und wird er-

fncht , de« Ueberziehcr sofort abzuaebcn
^ ' «; « sulrsder Polizeibehörde Anzeige
Ä 28 * T " " l* * E»d, « g-b-n Stift-
. , Drei Provevttder (Kind) verloren. Der!

«hrl. Finder wird gebeten, dieselben abzugcben bei!
M ®rl  ScUipper , Nheinstraße 3L

Eine Dame
ör « leere Südznnmer mit Balkon und

»illsi Jtalllwlck,
Blierstadter » öl, « ,

n'XT * f«r ü >e Daughters of Gentlemen.Ĥ ,J f,, u°nag:0 °S hor Grnn<1 vueal
Highness tbe Princess Louis of Battenberg.
Ladies Tisiting Wiesbaden for a short time

aro received.

Kapellenftr. S. ‘s„»?,L «:!
mit ifraelit. Pension. Smiimilit *' ^

Langgaffk ^ ^ SCrrCn  at )altCn  Pension
^ »rtunudftrofjc 47 sind zwei ziisammenh.

w'u>mmux’ u "ch einzeln, mit oder ohne
Pension billig abzug kben. lik ’A

■ür einen Rechtsanwalt.
Lrzt oder pens. Offizier

»»ükr a- 2 leere oder
^ ?^ ' °3 «mmer mit Nebengelaß „nd

Platz sur Motorwagen (Adolphsallee) sofort zu
vermiethen . Nälieres bei Haasenstein &
Vogl '-r liier , Adolphsall ee 7. 7848
w  ® u ‘*n  durgcrl . Mittags - und Avend-ttfch, auch ganze Pension. 4977

Frau '»Via «««, Blücherstraße 11, P.

Garten,

Bessere Billa Sä ä̂-
vortrefflich gebaut u . gehalten n . elea « «
uusgcstattet . enthaltend 8 große Zinnuer
mrt besten Porzellauüfen (darunter drei
«TÄW ' 2 Bad -z. . a-off- Kttche“ • Borrathvkanrmer , großes Bstael «.
^cheank ;. , Flaschenkeller , verschiedene
Assle Mansarden u » alles moderne Zube-
e ^ rtm?-^ ort oder später an ' sorg-KÄS, “ -«?-
^ ‘.« acÄÄ
lunn . Sluch die vorhaudeuen GaSlüstres,
'» oul -aur re. können in der» Zimmer»

Näheres bei dem Beauftragten
C . Meyer,

_ _ Kapellcnstrake 1, 1.

verlängerte Westendstr., 60 Ruthen, zu verpachten.
^ol >. 8arg , Wwe., Geisbergstr 20. P . 15784

Geschäftslokale etr.
19 Laden mit Ladenzimmer Verhält¬

nisse halber auf gleich zu vermietheu. Näh. bei
" g - >m Laden. 7098

Metzgergasse 35 Laden mit Wohnung p. 1. Jan
zu veimietheii. Näh. Grabenstratze 34. 6802

Laden Taunusstratze4
P- oernliethen.

Auskunft Bureau Hotel Block. 5865
Metzgerei

zu vermiethen. Inventar
n» n”.L crtl,0rben  werden . Offerten unter

£ an belt  Tagbl .-Verlag.
Th -lemannftraße , Biebrich , Part .,

1 uni  9 bo1 L'wwkr. Küche. Bad -e..
KüReb Wohnung . 4 Zimmer,
of. ä‘ lbebDr' pEr sofort oder später
zu vermiethen. Auslunft daselbst. 6526

Berlitz «School.
Sprachleiirmstitnt for Erwachsene.

Rheinstrasse 18, Par t,
aclat̂ t jnr Rachhülse,m Latein

» ^ ^ uintaner Offerte» bitte postlagernd
« . » . I « «» zu senden._15727

*e ®eojwt r,e. Algebra von Hochschullehrer aus
^ra . Bismarckrmfl16. 2.

„ u ŵ putsch. Unterricht erry. eine Dame
a. Abends. Matz. Pr . Geisberastrasie 24
. ..

Cmiiicrs.-Stimdrn
Siebt eine Französin. Kinder u. j. Damen bevor, '
M unter « . m. ,« a  an den Toab,7V „ .̂ ^
- iinterr . grdt . Stiftttr . U,  P . 11751
ia_i lehrt Italienerin, öprechz.
Wg»- D- b (ausser Montags) Rheinstrasse 55. T

Kleine Familie
P 'lla zmn Preise von ca.

„ «00 —̂ auf sofort zu miethen. Offerten unter
» . Al. 2 .»«, gn d,„ Tagbl.-Verlaa.  _

L .«Lb"^ bluiiasfäbiger Fremdenpenflon
w>rd « » bester Kurtage zum 1. Slpril 1902eine Billa

L "LL
Karten mit Preis unter 8 . L . 23s an denTagbl.-Verlag.

sof. o. 1. Januar
k A - ' ^ -77 " ne frdl. Wohnung,
^ ,0 Äswsuer Balkon, Garten, möglichstelektr. Licht. Offerten unter A.  31 . 34 a
an den Tagbl.-Verlag.

„Wohnungen.
r S. rJ« nuMnent Neubau Adclhcidstr . 101
fmb hochherrschaftlicheWohnuiigen. bestehend
aus 6- und 7-Zimmer-Etagen. 3 Balkons
feV^mei®0111 ftr*' ^/uzeit entsprechend'

Swben Mansarden. 2 Kellern
Ttlegenhansers. 2 Closets, schöner Garten

zu vermiethen. Näh. daselbst. 6661

D^ " cimcrstras ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
L 'LSka ' ^ - L

Kirchgaffe 51 ein Zimmer u. Küche per 15. Nov
Person zu vermiethen. 7464

^EUgaffe 8 zwei Zimmer u. Küche per sofort od
^ter ^ u^verm. Nah. Schulgasse  1 , 2 r. 7524

. Suche zum April 1902 eine 3- 4-Zimmer-
- — _ ■ -. uu, i.  Wohnung IN der Kirchgaffe, Friedrichstr.. Luisen-

SÄcvbuntrrrichk ^ “• T ~

Kleine Wohnung,
}. 3ii :imer, Küche, auch 2 Zimmer (Wasser), am
liebsten Frontspitze, ans 1. April von sehr ruhiger
Dame zu miethen gesucht. Off. u. A.  it . * « «
postlagernd schutzenbosstraße  erbeten.

^Jn den. nächste,, Tagen beginnt wieder der
ttnterrrcht u ^ ophSexttnmi
u. Malen nach lebendem
Modell . Honorar pro Quartal 20 Mk.

iV , Fnügender Betheilignng außerdem auch

Akt - Zeichnen»nd 2lft=
Ä) ln ! en , Viöt «̂ -fHe Schule , Taunus-
^ ^ l2^(EckêSaalgasse). Gegr. 1879.  15666

Malschule
nach Münchener Art.

Rheurstraße «5, 1. Stock, bestehend
ÄwS “ ' Badezimmer, Küche, Balkon
nebst reichlichem Zubehör aus 1. April 1802
zu vermiethen. Einzusehen tägl. v. 18—12
und 3 5 Uhr. Näh. Part . 6905

Roc»nstratzc 22 , 2 r . . eine schöiî ö^ ! ^
mit Zubehör Wegzugs halber sofort zu verm

Taunusstr . 23 eine Wohnnng (1. Et ). 7 Fn
pb- später zu verm. 4459

Sehr schone 4-Zrmmerwoynung nebst Zubel,KÄÄ7Ä .
Fnnf-Zimmer-"NW«x i»OS %

Seire 13.

Hernmni »str . 22 , 1 I.. sch. Z . sof. zu vm. 7AAl
Hernliritttstr . 22 , 2 r., schönm. Z z vm. 7171

fÖt‘h*Tf 2? 'r lP nrt- Hnf6' ei'nfâ möbltrte^Mansarde sofort billig zu vermiethen. 7482
Iahnstrnße 2, 1 l., hübschm. Zim. zu v. 7165

*' x ’ LZ
V '. fcI\ m5M- 3‘ m- zu vm. 7408

(f| «ttfttttfie 26,1 , elegant möbl. Wohn- mii
«chlafMimer sofort zu vermiethen.

« «? ' 1' e*n eins, hübsch möbl. Z. zu tmi>
Karlstr . 35 , 3, in. Mans. a. anst. M. vm. 7521
Karlstraste 39, 3 l.. möbl. Zimmer, auch
(Itf nhrt, ‘lÜ ?’ Ps.^ -F !? " wiethen. 7422

® 3' >äl-mobl. Sudzimmer bill. z. v« .
Kirchgaffe 9 , 3, gut möbl. Zimmer sofort billig,
Kirchgaffe 19 schöne möbl. Zim. (1. u. 2. Stock)

«*rieg , int Laden. 7097
ro ' o r-? wobl Z mit Pens, zu vm.Ktrchjiaffe 52 , 3, ein mobl. Zim. zu vm. 7279

Marftftr e,V Schlafstelle billig zu verm.Marktstr . 11, 2, sch. m. Z. m. o. o. P . 7477
Mauergaffe 7 Zimnier m. 2 Betten z. v. 7417
P ^ ." " aasse 8 , 3 St . r., ein sch. möbl. ZimmerLadenfräulein zu vermietheu.
5 ? ! *̂ H- 2 r., mobl. Zimmer zu verm,
Btfftstgaffc 9. 3 &t., möbl . Z . sof. od. sp. bill.
?“ I,W C *3 , 2, möbl. Zimmer zu verm, 7402
«?" oftraffe 18, », moblirte Zimmer zu verm.

erhalteu junge Herren
Kost und Logis.

Ncrostr . 39 möbl. Zim. per Woche3 Mk. 6023
Oranirnstraße 2. Part ., Logis m. Kostz. verm.
Oranrcnstr . 3, P ., möbl. Mans. m. 2 B. zu v.
Oran .enstr . 10, Mans., erh. br. Mädch. Schläfst.
Oranienftr . 27, P . r .. sch. möbl. Z. z v. 7409
Lranrenstr . 27 , 2 r.. möbl. Z . m7 2 Bett z v
Lranieustr . 27 , Hth. P ., erh. anst. L. K. u.  L.
Orauienstr , 36 , 3, möbl. Z. m. o. o. P . 7358
Plnlippsdergflr . 12, P . i ., mbl. Z. ẑ p. 7239
Platterstraffe 8, in schönem ruhigen Hanse, schön

- Pciri.-Zimmer p. Wocheo. monatl. zu %
Rheinstr » 15 , 1, fein möbl. Salon ». Schlaf»

zimnier mit Balkoi, zu vermiethen.
Nhetnstratze 45 , 2, ein möbl. Zim. z. vm. 7822
Rrehlstr . 4, 3. erh. ig. anst. Leute K. u. L. 5841
Roderstraffe 9, 3 l.. g. mobl. Z . b. zu v. 7293
Röverstr . 22, 1, mobl. Z. m. u. o. Pens. 7338
Roderstraffe 37, 1, elegant möbl. Zimmer mit

oder ohne Pension zu vermiethen.
Romerderg 15,1 St ., schön möbl. Z. zu verm.
Ronterberg 30 , Vdh. 2 r., möbl. Z. z. p. 7334
Roonstratzc 15, 3 r.. möbl. Zimmer mit Kaff«

für 16 2Jtt. sofort zu vermietheu.
Rooustr . 22 . V. P .. frdl. Frontsp.-Z . m. 2 A.

> an anst. i. L. od. M. zu vm. 7285
«aalgaffe 10 m. Z. 15 Mk. monatl. z. v. 7465
schachtstr . 33, 2, möbl. Zimmer zu verm. 6877

| Scharnhorststr . 19, P . I., cleg. möbl. Zimmer;
! ^ separat . Eingang , nur a . Hrn . b. z. »em*

«chulgaffe 13 erh. reinl. Arb. schöne Schläfst̂ «,
l Schulberg 15, Gth. 3. Maus, mit Bett sof. z. h.

scdanpl . 6, H. 2, möbl. Z . 12 M. mtl. 7490
sedaustraße 3, 2 r.. möbl. Zimmer zu verm. ,
Scerobrnstr . 11, Mtb. P ., sch. möbl. Zim. 7493
Secrobcnstr . 11, 2. H. 2 I.. möbl. Zim. zu vm.
«testrg . 8 . 3 r ., g. m. Z. m. od. ohne P . 7420
Ltkftstr . 21, 2, erhält sauberes Mädch. Schläfst.nZM  O ox cm* n *&r\I*“ * u f eutuu (ItUUlilH -L'IUUUf. WU-)lU | I
Taunusstr . 29 , 3. sch. möbl. Z. 25 Mk. m. 748»
Tairuusstraffe 44 , P .. möbl. Z. zu vm. 7398
iSalraurstr . 8 , 1. m. Z. m. od. o. P . z. v. 7233
Weilstr . 19, 1. schön möbl. Zim. bill. zu v, 5588
Wellritzstr . 26 , 2. Et., ein sch. möbl. Zim. frei.
Wellritzstr » 45 » 3 l., möbl. Zim. mit od. o. P.
Westendstr . 21 , 1. m.Z. mit o. ohnePeus. 6960
^orkstr . 6, 3 rechts, eine möbl. Helle Mansarde

an einzelne Person zu vermiethen. 7525
f'raffe 6 , H . 1 l . , erh . anst . Arbeiter Logis.Vrtfec 11) . 9 r Ait* «ttXhr .

I» ÄSii ™ Ä rn“ w 13ra ”'
Salonu. Schlafzimmer

unmoblitt, mit Frühstück und Bedienung
Heizung, und elektr, Licht. Offerten erbeten
Kaiser-^ nedrich-Rmg 94. 1.

Ein möblittes Zimmer mit ungenirtem Ein-
ä?«9 zum I. Dezember gesucht. Offerten unter
M. M, äs » an den Tagbl.-Verlag.

D°r Untcrricht umfaßt Zeichnen, Malen
'U-d Modelliren nach lebendem und Gtzps-
ÄudcllsKops und ganze Figur ). Außerdem
^zclckmen und Modelliren Abends bei
elektr. Licht. 15679

Kossuth , Egon , J.,
Dambachthal 9.

Ehrechstunden von 11—l Uhr.

Zuschneide-.ffursus.
Sntemdjt in, M- i »-»« ,». Mustcc.nckn.»

. Putz-Knrs«s
r gründl. Ansbiidung. Kurse h 10 u. 15 Mk
aterial gratis. Anmeldungen nimmt entgegen

Marie Welirheln,
Ncugaffe 12, 2 St.

^ ^ ^ ^ °̂ 5 ? »ltunden ertheite unter Garantie
b-stbcwährter Methode in 6 bis

8 Stunden. Speeialilär Walzer.
» . wchwab . Röm erberg 16.

MemdelMensiqD

^Zwei Herren 3 SHSS
mit 2 allschließende» Schlafkammern. mögh Part
u. liligen. Eingang. Genaue Offerten mit Preis
unter «a. n.  s sr » an den Tagbl.-Verlaa.

-vcovl. Zimmer mit leparat. Eingang gesucht.'
Offerten u. 14. 353 an den Tagbl.-Perlaa.
^ MovUrtes Z,mmer für mehre,e Monan
vom 15. Nov. an gesucht. Angebote mit Preis-
Mbe ff M.ethe einschl. 1 Frühstück zu richten an
rsirau« e . t --, G erscnhetm , Landstraße 26.

Das

WohNllMMlhVM - Wlkllll

Lion $t  Cie . ,
Schillerplah I — Telephon 708,
empfiehlt sich den Micthern zur kosten¬
freien Beschaffung von

Familicn -Wohnuttgen,
Geschäftslokalen,
möblirten Zimmern.

^ Emserstr . 10 gur möbl. Z. — Mäh. Preise.

Billa Bioletta, Gartenstt. 3.
. Pension 1. Ranges.
^ ^ one Südzimmer mit Balkon, sowie

—»re « Mit«, für den Winter abzugebe». 6653

Urllen, Sänrer etc.
Kleine Parkstraffe 3, gegenüber der Di-tenmüh,

ist die hochherrschastliche Villa , enthaltend , eli
^ ^ /-̂ ^Ê äuiiiigê Zimmer und Salons , sowi
reichliche Nebenraiime, zu vermiethen oder r
verkailsen. Näheres zu erfragen bei Speditei
w * niciiel , Taunusbahnhof. 6373

Äh j hnÄ « kSbe der AdÄphsLee
Krankheit halber soiort moblirt sehr preiswertdKS, ? " »W

Möklirte Mohn««ge«.
21 dolpl )ftraffc 7 moblirte Wohnung. 6975

Ĉ aK 5 9Ut mbl  Wohnung m. Küche
^uzclne Zimmer zu vermiethen. 5934Wilhelmstr. 24 ««?»

o. St ., je 7 Zrm., ev. weniger, mit Küche. 7280

Mödl. Zimmer und Mansarden.
. ZchlaMeUen etr.
MbrNw ' ff̂ ' H- 1, Id', möbl. Z. z„ v. 7472

'yibr . dliil . 111 'i .'“" ." “ '- 3im. z» vm. 570ö
Albrea titr ' 2^ ' k̂ M 2' 9 $ !? f!L * lt öm- 74 19
» «AL : -A:\ 1 ;:,"Ät y- «•»

und e, , esnk̂ .a ' .8 I-, em große? fein möbl.
Albred tttr Ä ■v« miethe„. 7379
'JxihifrflJeH* 21 -'  uwbl- Zimmer zu vm. 7254
Berwanillrai - *• «•«ettratuurafie 4, 2 l.. heizb. möbl. M aeae-
.„ Is'äsie .vausarbeil abzugeben. ° 8 96

5, Hlh. 1. möbl. Zimmer zu vm
^öemii ^ u v̂ermletb̂ ' ^ ^ Ntsp.-Zimnier an eine,'
Blncherstraßc 8, Vdh. 2 I., ein schön moblirte'

Zimmer zu vermiethen. M
Blucherstraffe 11, 2, e. möbl. Zim. z. vm. 7523
Dotzheimerstr . 8 , 2,  fein möbl. Zim. *, n. 6548
fmferftr ,C io t'* ! ° ' °,' Ful "löbl. Zimmer.' 586:^msersti . 10 gut mobl. Zimmer in ruh. Hause
E'rankenstr . t9 , Vdrb. P ., erh. Arb. schön. Loi
erritvrichstr . 14, H. (. 2 Leute K. u. L. erl
^rreSrichstr. 36, &£[£ inf

inbigem Hause zu vennielhen. ^ 74.V.
erriedrichstr . 43 , 2 I., mbl. Z. »,. P z v 74?
friedrichstr . 5V, 2 r. m. Z. ,». P z vm 751:

^oetheitr . 1 möbl. Zim. zu 15 Mk.' vm  751
Gravenstraffe 30 freundl. möblirtes Wohn- um

schinizimnier zu bermiethen.
öäfnergaffc 5, 1 schön möbl. -jim s 11 785
-ellmnndstr . 18 e. möbl. Z . ,,, P - v 739..
>ellrnunds -r . 20 , P .. f. 2 r.  Arb. Sevlaf» 7Ä7

39 , P ., möbl. Zimmer zu verm.
dUnmiöflr 9 ld)’ "'äb>. Zim. zu v. 7003eumundstr . 46 , 2 ein mobl. Z. z. v. 7352

s>cllmund,tr . 52 , V. P ., erh. rl. Arb. K. u. L
.- eumnnostr . 54 , Part ., eine freundl. Mansarde

mobl. oder unmobl. g, vermiethen
Hcuinnndstr . 56, S . 2. e. r. A. K. u. L. 7403

,0 . 2 r., gut möbl. geräunnges
Zimmer, event. mit Clavierbenutzung, in ruhigem
Hause bei alleinsteb. Dame zu verm. 7404

Zimmermannstr . 8 , Gth. 1 St . r ., moblirte»
Zimmer zu vermiethen. 7297

Ei » sein möbl . Zimmer preiswürdig zu ver-
inietben. Näh. Kirchhofsgaffe4, 1. Et . 7462

Geschäftsfräulrin e. h. sch. möbl. Z. mit guter
b. Pension. Näheres im Tagbl.-Perlag . 7398

llngenirtes Wohn- und Schlafzimmer mit separat.
Eingang auf sofort zu vermiethen. Offerte»
unter H - ML 3441 an den  Tagbl .-Verlag.

Leere Zimmer. Mansarde«.Kammer«.
Bertramstr . 22 , 3 r.. schöne Mansarde zu vm.
Blcichstr . 12, Vdh. 1 l., ein sch. leeres zweifenst.

Zimmer mit separatem Eingang sofort zu verm
Gocthestraße 1 Mansarde zu verm. 6963
Mntterstr . 4, P ., Zimmer mit 0. ohne Pension,
Seerobcnstr . 11, Mtb. P ., gr. h. I.  Mans. 739?

Remise«. HtaUrrngen, Scheune«,
KeUer ete.

bis 4 Pferde. Heuboden
und Halle, mit und ohne

Wohnung, auf gleich oder 1. Januar zu verm

Eme Sender-Ausgabe des „ArbcitSmurkt des WiesbLd-nrr
Tagbiail" erscheint am Vorabend eines jeden Ausgabetagsint
iettafl , Lauggasic 27, und enthält jed-Smal alle LienNqriuche
uud Dirustangebote. welche in der nächsterschemenden Nummer
°s° "̂ y  badener Tagblatt" zur Anzeige gelangen. B°» 5 Uhr

Berkauf, das Stuck 5 Pfg.. von 6 Uhr ab außerdem
'"'fÄEUche Einuchtuahme. - Bei schriftlichen Offertea
Nö ' blt e» sA, nicht Oriainal-Zeuqnifle. sondern deren Ab-
christen beizusiigen; für Wiedererlangung ettoa beiaeleglr«
.riglnal - Zeugnis,e oder sonstiger Urkunden Sbernehmm wir
nnerlci Gewahr. — Ouerten, welche innerhalb4 Wochen nicht

aoaeyolt worden sind, werden uneröffnet vernichtet̂)

Wsibiiche Uersone« die Htellnng6«de ».
Lehensmittelbranche.

ine durchaus bewanderte erste
BerkättferLn

Mit priina Zeugnissen gegen hohe« Salair per'
oder früher gesucht. Offerten unter

V.  SB « .»« an (No.38050) F31
. . . **• ff> en » in Mainz.

4.nd)tiße Verkänferittnc » f. Mamifaet.. Metzgerei,
Laudesprodueteund Coioiiialwaaren sof. gesucht»
Kamin. slelleii -Büreaii, Helenenstraße 27.

Tucht. Taillcnardetterin , sowie eine selbststän^
Aerinelarbeiieringesucht Adolphsall« 6.
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Persekte Men-Arbeiterinnen
«sucht Bismarckring1, 1. Etage.
Kähmädchcn für dauernd gesucht Gr. Burg-
. straße8, Corsett-Geschüft. 15791

MoSes.
tüchtige erste Arbeiterin per sofort gesucht.

IR. Stolzenberg , Moritzstr. 1.
Stickerin gesucht Taimusstraße 37 bei Ludwig.
PW“  Ein Lehrmädchen für den Verkauf

gesucht. lkiiac Seliiiker , Langgasse 28.
Mädchen können dar Kleidermachcn gründlich er¬

lernen. Gcschw. rtre »», Mauritiusstraße 7.
tzehrm. z. Kleiderni. ges. Bismarck-Ring5, Hth. 1.

Damen mit schönem Haar
ÄS Frisier-Modell gegen Vergütung gesucht.

Näh. bei 44 Seite , Helenenstraße 17, 2.
Gesucht ein junges Mädchen, welches
kochen lernen will. Näh. Kirchgasse 60,

Rothes Haus. 18797
Besucht für gleich eine selbstständige saubere

Köchin. Gute Zeugnisse erforderlich. Vorst,
nur Vormittags Adolphsallee 84. 15696

meitMehweisf.FramÄ 7?:
Abt . f A : Köchinnen (f. Privat ), Allein -,Haus -,
Kinder-, Küchonmädchen. II : Wasch-, Putz-,
Monatsfrauen, Näh., Bfigl., Laufmädch. unentg.
Abt . 11t höh . Berufe ; Hoteipera . 15714

Gesucht eine fein
bürgerliche Köchin.
Näheres bei Wollwcber . Bärenstraßc 8,
int Laden. Meldezeit von8 Uhr Morgens
bis 4 Uhr Nachmittags.

„ Persecte Ztmmcryansyättertn,
(ür erstes Hotel Aachens, Küchenhaus hält-rin,

Wetßzeugbcfchl., Hotelköchin., Küchenmädchcn s.
Bich . Schwenke , Ritter ’!) ÖihörtU,

_ Webergasse 15, 2.
bürgert. Köchinnen zum baldigen

0 * *4 * Eintritt, sowie ein Hotelsiiumermttdch.
nach außerhalb gesuchtd. Carl ßrünberg,
Rhein. Stellenden»., Goldgasse 17, P. Tel. 434.

Wrechtstraße 31 wird ein reinliches fleißiges
Mädchen bei gutem Lohn gesucht. 14207

Mädchen, w. brgl. k. k.. ges. Goethestr. 13. 15032
Ein tucht. Mädchen ges. Arndtstr. 2, P. r. 15443
Sttcolasstr. 12,2, wird ein besseres Hausmädchen

gesuchtzum 16. Nodcmbcr. 15689
i SK 8*» Wegen Heiratb des jetzigen ein
Ŵ Wf . sauberes Alleinmädchen, welches

bürgerlich kochen kann, für einen Haushalt von
öwer Personen gesucht. Anmeldungen Nachm.
&.■3—'7.Uhr Kaiser-Friedrich-Ring 24,1. 15657

Anständiges junges Mädchen für Hausarbeit
gesucht Rheinstraßc 24, 2. 15224

Biebrich.
gesetzte tüchtige Person, welche einem

f einen eiufndKit landwinhschastl. Haushalt vor-
stehen kann, wird zur Stütze der Hausfrau
für sofort gesucht. Lohn nach Uebereinkuust.
Nah, rm Tagbl.-Verlag. 15661

Ein j. Mädchen für kl. Haushalt
— gesucht Wellritzstraße 21, Laden,
l- oder Allein»,ädchcn, das nähen und

bügeln kann, zum 15. November gesud)t. Meid.
9—11 u. 3—5 Rhcinstraße 72, Part.

üegen guten Lohn für kinder-
) ****/ ! loses Ehevaar ein braves

Mädchen, welches selbstständig gut bürgerl.
koche» kann und die Hausarbeit gründliäi ver¬
steht, Adelheidstraße 47, 2.

Braves reinliches Mädchen mit
guten Zeugnissen für kleine Familie

(zwei Personen) gesucht Wörthstraße 4,1.
Solid , tüchtiges

mit guten Zengniffen her sofort oder später
gesucht Fricdrichstraße 40, 1 links.

1W^  Ein braves Mädchen, welches
w" PW sehr reinlich ist, u. selbstständig

kotyen kann, zum Io. Nov. ges. IFriedrieli
Stupp , Blumenhandl., Wilhelmstr. 36. 15703

Tüchtiges Mädchen vom Lande für bürgerliche
Haushaltung ges. Näh. Schlersteinerstr! 7, P.

Alleinmädchen,
sauber, tüchtig, wird für einzelne Herrschaft gesucht.

Vorzustellen Kaiser-Friedrich-Ring 32, 3. 15729
Schulberg 19, 1 St ., wird ein in allen Hnus-

arbclten erfahrenes williges Mädchen auf
gleich oder später gesucht. 15737

ttlleinmädcheu gesucht, welches kochen kann.
Meid, mit Zeugnissen Adolphsallee6, 3.

Reinliches williges Dienstmädchen ges. Meldungen
zw. 1 ii. 3 Uhr Nachm. Bismarckring8, 1 r.

lÜP »! Ein einfaches braves Mädchen,
welches Hausarbeit versteht, für

fletllt rfamilie ges. 44cnhard -Sclaarhao ;,
Taunusstraße 6.

Sin junges Mädchen mit guten Zeugnissen w.
als stütze in einen guten Haushalt gesucht.
Off, unt er »8« I». hauptpostlagernd. 15690

KW * Braves Mädchen mit guten
Zeugnissen für kleine» Haus¬

halt gesucht Wörthstraße4, 4M . 15775
Em zuverl. erfahrenes Fräulein zu vier Kindern

nn Alter von3 bis 8 Jahren gesucht. Familieu-
Anschluß znges. Offerten mit Zeugniß-Abschr.
über den ähnlichen erfolgreichen Wirkungskreis
erb. suh Nt. 348 an den Tagbl.-Verlag.

Mr hleineu Malt
unrein !. Mädchen ges. Taunusstr . 29, 2. 15769
WP“  Ein williges Mädchen gesucht. Eintritt

sorortBierstadterböbe 15, Villa Franziska.
Zu einem 2-/,-jährigen Kinde

» "sd „ wird ein sehr zuverlässiges
älteres Kinderfräuleitt gesucht. Rnr
Solche, welche langjährige Zeugnisse
besttze», wollen fich nteldcn Walkmühl-
stratze 42, Part.

^in Mädchen für Haus- u. Küchenarbeit gesucht.
Rah. Kirchgasse 60, Rothes Haus. 15796

M anst. eins. Fränl. für Büffet in f. Weinstube
gesucht. Eintritt 15. Nov. Sclbstgeschr. Off. mit
Gehalksanspr. u. 42. M. 343 a. d. Tagbl.-Verl.

Tüchtiges Dienstmädchen sofort ge-
sucht Bertramstraße 14,1.

Im braves tüchtiges Mädchen auf gleich oder
später gesucht Bismarckring 28. 1.

Ordentlich . Dienstmädchen
gesucht. 44. Höhn , Karlstraße 41, 3. 15793

iitt Wijies Wdchca
für den Haushalt gesndit.

A . Schmidt,
15786

Bahnhofstr. 9
<tKöt»eUi4^ »»n>üdchen finden bei unentgeltlicher

Verniiltl. St . d. Ciriinborx 'a
Rhein. Stellenbüreau, Goldgasse 17, Part.

Zm fofortigen Eintritt
perfektes Ziniulerniadckie» für Pension und Mäd

chen für Küche und Hausarbeit gesucht Villa
Rnppr echt, Rößlerstr. 5.

Gesndit ei» Mädchen zu einer Dame
KI. Kirchgasse1, 2 St . rechts

Ein Mädchen bei gutem Lohn zum 15. gesucht.
Fuchs , Dotzheimerstraße 41.

Tüchtige Waschfrau gesucht Sedanstr. 7, Hth. P.
Eine erf. Putzfrau für Vormittags

_ ges. Nicoiasstr. 20,1 u. 3. 15712
aub. Putzfrau kann sich melden Schuhwaaren-
hans „Zur Flora " . 15789

-71. 8 . Aeustadt , Langgasse 9.
Tüchtige Monatsfran sof. ges. Lehrstraße 16, 2 l.
Monatsmädchen od. junge Frau wird für sogleich

f. kl. Haushalt gesucht Jahnstraße 17, 1 rechts.
Ein Monatsmädchen für Mor-
gens gesudst Mnseumstraße4, 1.

Monatöfrau für 2—3 Stunden gesucht Rhein
straße 31, Schippsr , HofpHotogr. 15792

Eine Monatsfrau gesucht Marktstr. 8, Papierlad.
Monatsfrau täglich1 Stunde ges. Karlstr. 23,1.
Gesucht eine Monatsfrau für täglicki 2V- Stunden

leichte Arbeit und Essenholen. Lohn 12 Mark.
Näheres Nerothal9, Frontspitze.

Weckfrau auf gleich ges. Bleichstr. 16. 15713
pälT* Ein anständiges Mädchen für 2 Stnndeu

Vormit tags gesucht. Näh. Bismarckring3, P. l.
Zur Aufs. b. zwei Kind. Jemand
Vorm. ges. Kl. Schwalbacherstr.8,2.

Zu sprech. Nachm.
Ordentliches Mädchen tagsüberf. kl.Haushalt

gesucht Westendstraße 20, 3 l. 15424
«t *». Juuges Mädchen, ea.14 Jahrealt, für leidite Arbeit tagsüber

gesucht Hellmundstraße 56, 1 r.
Ordentl. Lattsmädchensucht gegen gute Be¬

zahlung Schuhwaarenhans„Zur Flora " ,
Lan ggasse9. 15618

PW°~ Ordentl . Laufmädcheu, welches auch
etwas Hausarbeit übernimmt, bei gutem Lohn
gesucht. 4. . iVothnng -el , Gr. Burgstr. 4.

- ''Retterin , Arbeiter
t litlä - und Lehrmädchen

für dauerndeu. lohnende Beschästignng gesucht.
Arbeitslohn: 3 Mk. für Eig. mit Muudst. und
2.50 Mk. für Cig. ohneM. per 1000 St.

4Vittcnb «i-ze, Bahnhofstraße 20.

Weibliche Verso«e», die Steü««g
suche« .

Gebild. Dame sucht Stellung als Neisebegl.,
Gesellschafterino. Vorleserin. 1. Referenz. Gest.
Offerten suh E . 44. 303 a. d. Tagbl.-Verlag.

Geb. Fräulein wünscht St . als Gesell-
schasterin und Pflegerin, in Küche u.

Haushalt durchaus erfahrenn. gern selbstthätig.
Offerten unter K. Mj.  33 » an d. Tagbl.-Verl.

Besseres Mädchen, deutsch und französisch
sprechend, wünscht Stellung als Verkäuferin.
Näh. F rankenstraße 14, 2. St.

Mädchen, welches nähen gut ver-
steht, suckit Beschäftigung in einem

Gesdiäft oder bei einer Schneiderin. Näheres
Marienhaus, Friedrichstraße 28.

Frl. sucht Gelegenheit das Kochen zu erlerne», am
liebsten im Hotel, jedoch ohne gegens. Vergütung.
Off, u.  I *. RI. 35 3 au ü. Tagbl.-Verl. z. richt.

Ein j. Mädchen aus anst. Familte,
19 I ., welches im Kleiderm., Bügeln

und in allen Handarb. bew., sucht Stelle iii b.
Hause als Kindermäddien. Gute Behandl. erw.
Off. unter » . JT. 438 an den Tagbl.-Verlag.

sLisio ^ itlltl ' sucht Stellung zur selbst-^Umt ständigen Führung einer
Haushaltung oder als Gesellschafterin. Näh.
Elisabethenstraße 17 a.

Best. j. Mädchen sucht bis Mitte Nov. Stelle
als gut bürgerl. Köchin oder bei einzelnen
Leuten. Möhringstraße6, 1.

Wdlheichem tt. SteUennndiuici«,
Sedanptatz 3, 1, Straßenb.-Haltest. ,

empfiehlt sofort und später tüchtige
Köchinnen, Allein-, Haus- und Küchen¬
mädchen, Kinderfrau, Kinderfräulein.

Empfehle lüäitiges Herrschaftspersonalals: fein
bürgerliche Köchinn-n, nette Alleinmädchen, die
feine und einfackie Küdie verstehen, sowie bessere
u. einfache Haus- u. Küchenmädchen. Mülier ’a
Stellenbüreau, Seerobenstr. 4, Sonterrainladeii.

Eine ältere ordentliche und brave Person
sucht Stelle als Köchin bei einer stillen und
feineren Herrschaft. Offerte» unter A. s . ioo
postlage rnd Nheinstraße.

Mne perfeete Köchin sucht Stellung
•Fä » in 5zerrschaftshaus, geht auch als

Haushälterin zu einzelnem Herrn. Zn erfr.
Platterstraße 48, Hth. Part.

Köchin sucht Aushülfsstelle. Dotzheimerstraße8, 3.
Aelteres, geb., ganz alleinstehendes

WWM Fräulein, evgl., von gediegenem ru-
higeni Charakter, mit der Führung e. feinen
Haushalts u. der best. Küche durchaus vertraut,
sucht bei bescheidenen Ansprüchen dauerndes En¬
gagement zur gewissenh. Leitung e. Haushalts
bei älterem Herrn zu übernehmen. Eintritt
vor oder uacki Neujahr. Gefl. Offerten unter
Sb. <S. 44 ® an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Ein anständiges junges Mädchen ans
besserer Familie suäst Stellez.11. Nov.

als besseres Hausmädchen. Näh. Nerobergstr. 15.
Ein gut empfohlenes AVeMttMVÜieN

sucht in besserem Hause Stellung. Näheres
Dam bachthal 10, 2.

PW“ Ein Mädchen sucht Aushülfstelle. Näheres
im Tagbl.-Verlag. 15760

Ein anst. reinliches Mädchen, welches kochen kann,
sucht Stelle. Friedridistraße 45, Hth. 1.

Ein reinliches solides Mädchen, welches jede
Hausarbeit versteht und kochen kann, sucht
Stellung. Gustav-Adolsstraße4, 3.

Eine anst. gedieg. Pers., perf. im Kochen, Backen u.
Einmachen, nur pr. laugj. Z. a. 1. Herrschafts-
Häusern. w. pass. Stell. Bür. Häfnergasse7, 1.

Ein besseres Mädchen mit guten
Zeugnissen sucht Stelle als Haus-

>nädd>eu in gutem Herrschaftshause. Näheres
Lehrstra ße 11.

Braves , von Herrsch, empf.
PHQf Mädchen suckit Stelle in r.

Haushalt. Souiiciibergerstraße31, Part.
Alleinmädchen suckit Stelle durcki

MvBsW  B *. schwenke , Webergasse16,2.
Unabv. Fr . s. Wasch- u. Putzb. Schackilstr. 3, D.
Frau l. W.- u. Putzbesch. Sck)arnhorststr.26, V. 4.
Ein Mädchen suckit Wasch- u. Putzbeschäfliguug.

Albrechtstraße 36, Hth. 3.
Mädch. s. Wasch- u. P .-Besch. Frankciistr. 26, D.
Eine reiul. unabhängige Frau s. Wasch- u. Putz-

beschäftiguug. Näh. Karlstraße 16, Hth. 1.
Ein Mädch. s. K. i. Wasch, u. P. Kirchgasse 37.H.
Mdch. s. A. (W. 0. P). Schwalbacherstr. 17, H. 3.
Ein anst. Mädchen sucht Monatsstelle. Näheres

Schwalbacherstraße 35, Stb . 1 l.
I . Fra» s. NionatSst. f. Mittags. Karlstr. 35, D. l.
Eine anst. Frau s. MonatSst. Adlerstr. 9, Hth. 2.
Ein fleißiges sauberes Mädchen sucht Mouatrstellc

tagsüber. Walramstraße 20, Dachstock links.
Eine unabhängige Frau sucht MonatSstclle, jeden

Tag 4 Stunden. Weilstraße 18, Dach.
Ein tücht. Mädchen sucht tagsüber Belchäft. oder

MonalSstelle. Westendstraße 26, Maus.
Unabh. Frau s. MonatSst. Römerberg 17, Dachl.
Ein reinl. sauberes Monatsmädchens. Stelle. Näh.

Bül owstraße7. Hth. 2 I. bei Frau Hempp.
1̂ “ Tücht. Mädchen sucht Monatsstelle für

den ganzen Tag. Näheres Adlerstraße 26, 1 r.
I . s. Fr . s. MonatSst. f. M. Wcstendstr. 8, H. 1 l.
Anst. Mädchens. MonatSst. Oranienstr. 4, Frtsp.
Eine junge zuverl. Frau , welche kochen, bügeln

und jede Hausarbeit versteht, sucht tagsüber
Beschäftigung. Platterstraße 20, P . r.

Eines. Frau s. B. f. d. ganzen Tag; nimmt auch
Stunden an. Oranienstraße 33, Stb. 2.

Männliche Uevsone«. die Stell««g
finde«.

suchende Kattfleute , Beamte
WllUUUy Werkführer,Techniker,Land¬

wirte, Lehrer, Gehilfen Gehilfinnen erhalten
sotort geeignete Angebote durch bie,Deutsche
Vakanzenpost ' Eßlingen . (8tg .8. 2t 1000 g) F103

Achtuz! Hoher Verdienst!
Wiesbadener Weingroßhandluug und Likörfabrik

sucht tüchtigen Bertreter. Offerten «uh
Ta. Sa. 343 nn den Tagbl.-Verlag. 15771

Cognac.
Rech. Herren werden überall von renom. eingef.

Firma z. Verkaufe ihrer anerk. vorz. Qualität,
aller Preist, gcs. Hohe Prov. Gefl. Offerten
unter P * Ta. »38 au Hansensteiu &
Vogler A.-ct ., Hamburg . F73

Erste Kölner Weingroßhandlung sucht an
allen Plätzen tüchtige

Bertreter
gegen sehr hohe Provision . Offerten unter
»4 . 4V . 5105 an (Ka . 8738) F128

Btudolf Hlosse , Köln.
rtPt* S.Berk. u. ren. Cigarr. Ver-

<tlll -lll jjl -I» gut. ev. M. 250 u. mehr.
A . Jürgemen & Co . , Hamburg . F153

Reisende u. Colporteuer
sucht die Bnchhandlung für F 73

Innere Miffion, Stuttgart.

Für Lager
in Wiesbaden und kleinere Reisen wird

tcikgetmöiei: junger Non»
sofort gesucht. In der Baubranche Bewandertt
bevorzugt. Offerten mit Gchaltsausprüchen erb,
unter 4 . B4. 45 postladernd Eoblenz.

Magaziner, Buchhalter, Comptoirist. erh.sof. Stelle
durchd. Kauft ». Büreait , Helenenstraße 27.

Ein Schlossergehülfe gesucht Westendstr. 15. 15651
Wochenschneider gesucht Hellmundstr. 2. 15579
Tücht. Wochenschneiderges. Böcker, Gr. Burgstr. 8.

TüchtigerTagschncider
außer dem Hause gesucht. 15710

44 . Schneider.
Wochenschneider auf dauernd gesucht.

P . Schäler , Bierstadt»
Ein Schuhmacher auf Woche ges. Metzgergasse 2si

Lehrling
für unsere technische Abtheilnng zum baldigen

Eintritt gesucht. 15770
Elektrizitäts-Actiengesellschaft

vorin. C. Hucliner.
Von einer hiesigen großen Möbelhandlung wird

ein intelligenter juttgek MttNN aus
guter Familie in die Lehre gesucht. Offerten
suh V . Bl. 48 Hauptpostlagernd.

Ein junger Hausvursche sofort gesucht
aulbrnnnenstraße13. 15685

Ein Bursche v. Lande gesucht Bleich-
srraße8. A4. Scherg -er . 15653

PSF*  Cm Laufbursche,
der sich auch zum Packen anlernen läßt, für
sofort gesucht. Stellung ev. dauernd. 15783

Kaufhaus l 'Uhrer.
Zwei jüngere Hansburschen für kl. Hotel u.

Restaurant ges. d. c » ri erünberg ’s Rhein,
Stelle nverm., Goldgasse 17, P . Tel. 434.

Nüchterner fleißiger Ackerknecht
vom Lande kann eingestellt werden,

Gut Adamsthal.
Ord. Knecht gesucht Adlerstraße 57, 1.
Taglöhner ges. Dotzhcimerstr. 69 b. Güttler. 15698

Mätiulrche Devsonen, die KieUnng
suche«.

Junger Bautechniker mit sehr
_ guten Zeugnissen sucht Stellung.

Näheres im Tagbl.-Verlag. 15683
Tüchtiger Kaufmann,

verh., mit allen Comptoirarbeiten durchaus be¬
wandert, sucht per sofort oder 1. Januar
dauernde Stelle. Offerten unter A. 4». 333
an den Tagbl.-Verlag.

Arbeitsnachweis Ratlihaus,•»«.
Jung . verh . Mann m . Keng -n . u. ' sehr
scli . 44andschr . s. sof . St . a . Schreiber.

Ei« Franzose, englisch, italienisch sprechend»
sucht Stellung in Pension , Herrschaftshaus
oder Hotel zum baldigen Eintritt. Gute Zeug¬
nisse. Kleines Gehalt beansprucht.
•Alfred « ayoux , Stadt Cobleuz , Mühlgasse,

Mau«, 16 Jahre alt. sucht
Stellung als Volontär auf

einem kaufmännischen Büreau. Offerten unter
44. 44 . 354 au den Tagbl .-Verlag.

Todes-Anzeige.
Hiermit die traurige Mittheilung, daß wem lieber Mann, mein

unvergeßlicher Sohn, unser guter Bruder, Schwager und Onkel,

9
infolge eines Gehirnschlages im vollendeten 36. Lebensjahre am 2. November
in Münster r/M. plötzlich verschieden ist.

Im Namen aller Hinterbliebenen:
Elisabeth Reich, geb. Krinkmutt« , Münster i/W-
Henriette Reich, Hebamme, Wiesbaden.

Für die zahlreichen Kranzspenden und auch sonst
bewiesene Theilnahme anlässig des Todes der Frau

Die binterbliebenen.
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Fremden -Verzeichn vom 5 . November 1901.-Äaieiv
CliaTes, Senats - Präsident,

Dr., Köln.
ton and zu Loewenstein,

Rep. - Assessor, m. Fr .,Kreuznach.
Patzig, C., Berlin.
Schubert, E., Berlin
Kosteriitz, A„ Berlin.
Baschinsky, H., Wien.

Aegir.
Wolff, Rittmstr . ». Ritter¬

guts oes., Schl. Ebenrod.

Baliuliof -Hntcl.
Hümacher, lifm., Dotzheim.
Roessler, Oberleut., w FrMetz. ’’
ßchlüther, Leut., Mainz.
Alexander, Kfm., Aue.

Block.
Ton Hellmann, Oberstleut.,

>n. Farn., Hannover.

Schwarzer « och.
ton Nostitz u. Jaencken-

dorf, Major z. D., m.
Farn., Nieder-Dösnitz.

Schwoon, Fr., Konsul, m.
iochter , Bremerhafen,

lerringer , Ziegeleibesitzer,Rostock.
Friedenstein, Beuthen
Schwedersky, Kfm., Memel
Schumann, Kfm.,Bad Kosen.
Dutz, Kfm., m. Fr ., Frank¬furt.

ISeeburg, Postdir ., Berlin.
Heister, Kaufm., Kaisers¬

lautern.
Baumbloh, Kfm., Köln.
Schoner, Stud., Baiersdorf.
Biekmann,8tud„ Nürnberg.
Eisenbahn • Hotel.

ßenöix , Kfm., Berlin.
Oyles, Kfm., Kreuznach.
Herr, Kfm., Bad Soden.
Rasche, 2 Hrn. Kaufleute,Bremen.
Kopp, Kfm., B.-Baden.
Ruth, Buchhdlr., Lahr.
Habermann, Kaufm., Bad

Kissingen.
Trümmer, Kfm., Leipzig.

Engel.
Cimbal , Oekonomieratb.

Fröms'dorf.
Cimbal, Fr ., Frömsdorf.
Caron , Rittergutsbesitzer.

Ellen bach.
BÖdländer,Kfm.,Tarnovitz.

Braubach,
Müller, Rent., Ems.
Mergard, Kfm., Kassel.
Storm, Kfm., Kassel.

Dahlheim.
Mayer Orocius, m. Frau,Remisch.
Meyl, Erfurt.

lMetenmiihle.
Schmitz, Fr., Meiderich.
Leers, E„ m. Fr., Berlin.

Kinliorii*
Stoppel, Kaufm., Nieder-

Selters.

Knglisclier Hof.
von Le Cog, Reg.-Assess.,

Perleburg.
Körting, V., lüg, Dresden.
Kammer, L„ Piotrkow.
Schoeps, Kim, Berlin.
Lewy, m. Fr , Berlin.
Scholl, Oberstleut , Köln.
Cleinow, Leutn, Frank¬

furt a. 0.
Moes, Fr., Kommerz.-Ratb

Berlin.

Erbprinz,
Adam, Kfm, Köln.
Schmitz, Kfm, Dortmund.
Rohden, Ger. - Assessor,Weehn.
Maier, Rent,, Ludwigsbnrg
Lengschert , Birlenbach
Bömer, Erbach.
Fürtahl , Rent, Eichenau.
Rein, lifrn, Kassel.
Maurer, Weilburg.
Halbusctiett, Kfm, Weil

bürg.
Beier, Eschenau,
Betz, Nürnberg.
Köhler, Rent, St. Goars¬

hausen.

Hotel Enhr.
Minlos, Leut, Berlin.
Bosch, Kfm, Ludwigshafen.
Moser, Kfm, Weilburg.
Müllers, Kfm, Rheydt.

(üriiner Wald.
Holländer, Kfm, Berlin.
Gross, Kfm, Stuttgart.
Korff, Kfm, Bremen.
Rudolf, London.
Weimann, Gutsbes, SchlossSt. Johann.
Plaut , Kfm, Krefeld.
Weil, Kfm, Berlin.
Weimar, Fr, Amtsg.-Rath,

m. Tocht, Saarbrücken
Klein, Kfm, Sehnitz.
Graidien, Kfm, München
Halber, Kfm, Bielefeld.
Rewoldt, Ju &tizr, Berlin
Eisenstädt , Kfm, Berlin."
Thal, Berncastel.
Spieckermann , KaufmannBrüssel.

Happel.
Förster , Inspect, m. Frau

Hamburg.
Baum, Fr, m. Tochter,Hannover.
Assmann, Kfm, Berlin
Stöhr, Kfm, Köln.
Weber, Kfm, Köln.
Scholl, Garteninspect, Köln
Heine, Kfm, Koblenz.
Hotel Hohenzollern.
Veruly-Verbrugge, m. Fm,Rotterdam.
Vier Jahreszeiten.

Hansen, m. Farn, Trier,
Hniserhof.

Sonneberg, Bankdirector,
m. Fr , Frankfurt,

üelmricb, Kfm, m. Frau,
Hamburg.

harpfen.
Hukler, St. Louis.
Gottlob, Kfm, Darmstadt.
Fröhlich, Kfm, Aachen
Schröder, Rent, m. Frau,Dresden.
Kuntz, Ingon, Berlin.
Müller, Kfm., Wolfshausen.
Müller, Frl, Wolfshausen.

Baum, Kim, m. Fr, Mann¬
heim.

Schleim, Rent, Mannheim.
Meyer, Kfm, m. Frau,Kassel.
Kramen, Ingen, Hamburg.

Metropole and
Vlonofiol.

Lewin, Berlin.
Wandensleben, Assessor

Dr, Sobernheim.
Barnes, Hamburg.
Friedländer , Dr. med,Bad Nauheim.
Leitz, Fabrikant , m. Farn,Wetzlar.
Rampcker, Schömberg.
Müller, Dr, Eltville.
Salomos, Rent , m. Farn,London.
Heller, Nürnberg.
Bachrach, Berlin.
Kianovsny, m. Fr, Peters¬

burg.
Leutner , München,
v. Dukelsky, Oberl. z.  See.

m. Fr, Kiel.
Kauffmann, Kfm, Stutt¬

gart.
Jilnerra,

Baenitz, Fr , Königsberg.
Kaimauer Hof.

Dörr , Dr, Mainz,
v. Zobeltitz , Berlin.
Winter , Baumelst, Dresden
Stern , Fr , m. Bed, Paris.
Goldschmidt, Dr, Paris.
Se. Excel!. Graf Hierschel

Italien. Gesandter, Paris’
v. Harder , Fr, Karlsruhe ."
Strubberg , Fabrikbesitzer,Frankfurt.
Cottenet , Fr , Geh. Reg.-

Ratb , Schloss Braunau.
Günther, Berlin.
Roeper, m. Fr, Hamburg.
Scheibler, Aachen.
Wilma, Dr, Düsseldorf.

Monnenhof.
Ambier, Kfm, Berlin.
Hartung, Kfm, Dortmund.
Kopscb, Rector , Berlin.
Schmitt, Lehrer , m. Frau

Ockenheim.
Bockisch,2 Hrn., Freihurg.

Satter , Kfm, Malmedy.
Klocken bring, Kfm, Lahr.
Lomatsch, Regior.-Rath,Kassel.

Park - Hotel.
Molesworth, Rent, m. Fr

London.
Molesworth, London.
Sachs, Kfm, Berlin.
Pfeil, Köln.
Hütwohl, Bingen. ®

Pfälzer Hof.
Spillner, Kfm, Hannover.
Kieinau, Ingen, m. Frau,Köln.
Jakohsen , Frl, Köhl.
Winkelstein,Kfm,Hadamar
Kahn, Kfm., w. Frau,

■Rückershausen.
Lauer , Frl , Rödelhausen.
Kur guten Quelle.

Grundmann, Oberhausen.
Lenz, Giessen.
Munderbach, 2Hrn,Kflte,

Frankfurt.
Quieiuana.

Scbonbrodt, Major, w. Fr
Dresden.

Hffmerbad . „
Waff, Klm., m. Fr, Anctem
Hetzner, Scharley.

Rose.
von Orsetti, Fr, Warschau.
Jurjaus , Kfm, Frankfurt.
Bürden, m, Frau , Nort-

humberland.
Lange,Bankdirect , Dresden

Hotel Royal.
Hernsheimer,Consul, Mann¬heim.
Schüttelndeyer, Kfm, Dortwund.

tchweinstierg,
Weldt,Kfm, Ludwigshafen.
Kutescky, Greifenhafon.
Prior, Kfm, Bonn.
Ohm, Kfm, Neutemann.
Weiss, Kfm, Nürnberg.
Bonen, Kfm, Köln.

Reichspost.
Kamprod, Badearzt, m

Fr , Bad Thu.
Hielt, Kfm, Köln.
Geldmacher, Kfm, Stutt¬

gart.
Rhein -Hotel.

Meyen, Rent, Berlin.
Graf, Kfm, Essen.
Oberländer, Kfm, Wien
v. Brock, Fr, Excell, m.

Bed, Petersburg.
Maidanovitch, Frl , Peters¬

burg.
Müller, Krefeld.
Hitlers Hotel und

Pension.
Hammerschmied, Fr , m.

Tochter, Marienbad.
Ailchison, 2 Frl , New¬castle.
Joddey , Kfm, Gleiwitz.
Scherf, Fr . Hoteibes, Bad

Ems.

Spiegel,
Wunderlich, Dr. med,Langensalza.

Vannhänser.
Spindler, Kfm, m. Frau.Immenstadt.
Geissler, Kfm, Fürstingen.
Poetsch.Chemik.Weissenau
Wüllmer, Kfm, Nauon.
Baefaut, Kfm, Bromberg.
Isserlob , Kfm, m. Frau,Schwarzen.
Coener, Kfm, Rheydt.

Taunus -Hotel.
Reichsritter von Vineenti,Wien.
Gompertz, Fabrikant , Kre¬feld.
Hetzer, Kfm., m. Fr, Köln,
v. Lopberg, Kassel.
Eisner, Kfm, .Berlin.
Rötschke, Kfm, Berlin,
v. Schlüttig, Leut, Mainz.
Kolbe, Kfm, Hamburg.

Victoria.
Behr, Frl., Moskau.
Schmidt, Fabrikbesitzer.

Koblenz.
von Weiss, Excell, Fr,

B.-Baden. '

«ff**» To’_ .
Befinden.

Knacke, Kfm,_
Kühler, Kfm, Breiten« »
Springer, Kfm, Dana» ~1
Haupt, 2 Hrn, Bittarg «»

besitzor, Piermy. / -
Warnecke, Kfm, Um«.
Schreuer , Gormersheita>
Marcus, Frl, Frankfurt
Clossmann, Fr, ManübeiE
Prater , Frl.. Mannheim.
Eisenschmidt, Düsseldorf I
Schmitz, Düsseldorf,

Wein . J
Ley, Dr. med, Antwwrpm».
Doerner, Frl , Bodeabaeh.'
Weber, Kfm Krön ach. 3
Deisaer.Kot-, 1bes, Bad-Em»

rs . Iln .mlt,«II,m9r,t | | | | lUrttiU -ilcririjtr
^“rm!rSSoncmmÜta9ä4 U9r:'(Soucel't  Abends
N -rlrtkirche. Abends6 Uhr: Orgel-Coneert

ZroulaLm^ aUlpUU‘ m "hS  7  Der

^Äuu ?„5,mM8lf,b5- 7 Uhn WohIthatigkeitS-
Ab-ndS 8 Uhr: Vorstellnna

Uaftzassa (Kaup »-Nestaura «t) . 8 Uhr: Concert
AddS.8 Uhr: VocUelluilp"

Keifsarmee. Abds. 8'/- Uhr:  Oeffentl. Versamml.

Manger ' , Knnstfafo«, Taunusstratze 6.
^"U-r-H-anorama . Geöffnet Am. von 10- 1 Uhr

uni)  Nachm, von 2—10 Uhr

i» äst

rrrii«o-| | nd)t'idjf ru

Meteorologische Keol»acht«»ge»
der Statt» « Wiesbaden.

4. November 1901.

Barometer*) . . .
ThermometerC. . .
Dunffspann. (mm) .
äWel. Feuchtigkeit(•/„)
Windrichtung. . .
Niederschlagsh.tmm)

7 Uhr 2 Uhr 9 Uhr
Morg. Nachm. Abds.
761.5 761.2 762.3
—L4 7.4 1.1

3.9 5.0 4.3
94 65 87

NO. NO. still

Mittel.

7S1.7
2.0
4.4
82

m Baroineierangahen stnd auf 0 ° ß
Normalschwere reimcirt. '

^U%uiX% mM 'm6 ‘ mem  6Vä  Uv-
Turn-Der-in."Abends8- 10 Uhr: Riegenturnen
Manner-tzurnverein. Abends8 Uhr- Nicacn'

fechtenö-/- Uhr: Gesangprobe. 9 Jt'eSen'
tznrn-cheseirschast. Abds. v. '/-S—10 Uhr- Kür.fechten. Gesangprobe. 9

NrMWLL 'fHS ‘JS“

Männer- u. Lünqfinas-Verein
5Ätienb89 Uhr: Bibelbcsprechung

Manner-Helangverein Aniou. 9 Uhr: Probe.
Aerein. ^9 Uhr: Versammlung

. Metter-Kericht
des „M,esd«de«er TagblE '.

Mltgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewarte in Hamburg.

n (Nachdruck verboten.)

7‘ hafte'Winde9 ^Eenschem . angenehm, leb-

A«f- und Untr ^ aug fäv  Könne (©) tut»

Sm Süd .! Anfq. I Unierq.
!Uhr Mm.IUhr Min.judr  Min.

. . 4 5417. 1112 11 I 7 27
Aufg. Î Untcrg.

UhrMtn.IUHr Mn.
s 27V.j 3 7 N.

Theater ssoiirerte

Abends 9 Uhr:

Ucbuugs

?t«bicafe Kortschrittspartei
.. Öffentliche Versammlung.
^ ^ efsöerger Stenographcn -Dcrcin
Kcharr' scher Wänner -ßkor . Abds. 9Uhr: Probe
fiX” 1 Sriede.  91 '. Uhr: Probet

mtUdrstrigcruttqe«
Versteigerung von Herren- und Damen-Kleider-
Ä Ä » « * » » •

mGuer 18 imb Lauter ,3. im Gasthaus -jum
An"."No. 13# ' 10  Ul,r- (@-

Einreichung von Offerten aus die Herücfl»»., „nd
^ CUcrLICH Fenstern und Thürui für
^ US ? " * Ä b.» Ma inzer Landstraße, bei
SW io m ' IC. Zimmer No. 6
-»«nt.. !2 Uhr. (<b . ^ lmtl. Anz No. IW ' S . L)

rcur -liaus zu  Wiesbaden.
Mittwoch, den 6. November.
Abonnements - Concerte

des städtischen Kur-Orchesters.
Leitung: Herr KgL Musikdirector Louis Lüstner,

Nachmittags 4 Uhr:
1. Deutscher Reichsadler- Marsch Friedmann
2. Ouverturezu„Die vierMenschen-
q . .. • • - - - . . Frz . Lachner.
4 WalZer  LU - - ■ Komzak.4. a) Les Chasseresses, b)Pizzicati

aus dem Ballet «Sylvia“ . . . Delihes.
0. Ouvertüre zu „Die sicilianisohe
, . . Verdi.
ö. Träumerei aus „ hinderscenen“ Schumann.
8 W P 1? aU? ”Faust“ • ' - - Gon'wd.8. Test-Polonaise . Lassen.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Prometheus“ .
“• Intermezzo in E-dur aus op. 116
3. Siegfrieds Rheinfahrt aus

„rxörtordiimmerung“
4. \\ alzer aus „Eugen Onegin“
o. Ouvertüre zu „Teil“ . . . .
0. Iiagment aus dem Manzoni-

Kequiem . . . .
7. Fantasie-Caprice .
8. Deutschmeister - Jubiläums - ’

Marsch . . .

Beethoven.
Brahms.

Wagner.
Tscbaikowsky
Rossini.

Verdi.
Vieuxtemps.
Job . Strauss.

Königliche ^ Schauspiele.
Mtttwoch, den6. November.

245.Vorstellung. 8. Vorstellung im WoirnementD
Der Troubadour

in 4 Akten. Nach dem Italienischen
des S . Cammerano von H. Proch. Musik von

Jo,eph Verdi.
Mustkalische Leitung: Herr Kapellmeister Stotz.

Regie: Herr DornemaS
Personenr

Der Graf von Luna . . . .
Leonore, Gräfin von Sergasto
Acuzeiia, eine Zigeunerin . .
Manrico.
Fernando,Anhänger des Grafen

w «,D»
Leonore. Cordes

Stuij, Anhänger des Manrico.' Herr Schuh.'
Ein Ä 3 ‘fltUner .H °rr Schmidt.Bote . Herr Plate.
Gefährtinnen Leonoren's. Diener des Grafen Luna
Manrir9nl “ff*-^ "öffnete des Grafen Luna undManricos. Krieger. Klosterfrauen. Zigeuner und

Zigeunerinnen.
Handlung spielt theils in Biscaja. theils in

Atragonicn im Anfänge des 15. Jahrhunderts.
* * ^err, hänfen vom Stadltheatcr

in Düsseldorf als Gast.
Akt 3: Großes Tanz-Divertissement, arrangirt

von Annetta Baldo.
Zigcunertänze.

2 ?usgeführt vom Corps de hallet.
3 p, ' °usg -fuhrt von Frl. Salzmann.
' S „t s, ‘'

7 Xunation serieuse, auSflef von Frl . Salzmann.
7- s sä * '<• s- 1*“ ”
Decorativr Einrichtung: Herr Oberinspector Schick.
Kostüml. Einrichtung: Herr Oberinspector Raupp.
Nach dem2. Akt findet eine größere Pause statt.

Anfang7 Uhr. Ende gegen9'/- Uhr
Mittlere Preise.

Donnerstag, 7 Nov" 246. Vorstellung. 9. Vor¬
stellung im Abouiicmeiir A.  Der Postillon von

Quiche Oper in 3 Abtheilungen.
yihn Uh".^'rn"äof, i?,eil b̂eS  Scribe. Musik von

m ‘ Û r- Mittlere Preise,r̂ reitacr, 8. Nov.: Egmont. ^
Samstag, 9. Nov.: ilriel Acosta.
-omitag, IC. Nov.: Die Hugenotten.

MaltzaUa -Tifeater . Mauritiusstraße ln.
Svectalitälen-VorstcUnng. Anfang Abends8 Uhr.

Reichshail - tt-Theater . Stiflstraße 16.
"'pecialitäten-Vorstellung. Anfana Abends8 Uhr.

Wilhelms . ,
Reifenberg, BergwerksWewj

m. Fsm. u. Bed., Berlin.
Kn Prlvathäiueni s

Kuranstalt Dr. Abend.
Dedyn, Paris.

Pension Cred6.
Kahlenberg , Frl , Nbrithausen.
Laubeck, Frl., Mottman*

Elisabethenstrasse32.
Ader, Ingen., m. Fr , Jav*
Osterhagen , Diakoniaaiiv

Java.
Villa Garfield.

Simpson, Offizier, Worms.
Isensee, Frl, Trippigleben-

Villa Germania.
Becker, Frl , m. Go selb

schafterin , Offenbach.
Christi. Hospiz IL

Albers , Kfm, m. Frau»
Frankfurt.

Pension OssenL
Wiesner, Frl ., Lod*j

Villa Primavera.
Molenaar, Frl ., Krefel®
Schniewind, Frl, Bonn.

Taunusstrasse40. J
Kapteyn, Fr ., Amsterdam!
Kapteyn,  Frl ., Amsterdam/

Rrfidrux»Ttzeater.
Direction: Dr. phil. H. Rauch.

Mittwoch, den6. Nov. Aufgehobenes Abommmich.
MohLthatigKeits-UorsteMms

zum Besten der Naff. Lungenheilstätte zu Naurod.
un£eiLflUi tßer„Mitwirkung von Agnes Sorma

des Fus.-Kegiments vonG-rsdorg
(H-si.) No. 80. (DirigE:^H-rr Kapellmeist«

vroiog , gesprochen don Dr. £ . Manch»
Darauf: Gastspiel non Agneo Aornro»

Jephtas Tochter.
Lustspiel in einem Aufzug von Felicc Eavalotk
Nach einer Ucbersetzungvon Raffaele Pcnso itd

bearbeitet von Alfred Halm. -
Regie: Otto Kirnscherf.

Personenr
Bcatrice. « *
@fof Mario Alberti, ihr'Gatte Gustav Rudolph
Doktlu Sarchî"'.9 *  “ a ;
Ein Diener. Richard Schmidt

* * * Bcatrice: Agnes Sorma als Gast.
Ort: Wohnzimmer bei Graf Mario Alberti

Heitt Gegenwart

Darauf: »
Liebelei.

Schauspiel in 3 Akten von Arthur TchWW
Regie: Otto Kienscherf.

Zfersonenr
Hans Weiring. Violinspieler am
Uhi?rr^ ftta ^ ei ter • • • Gustav Schutze.:Ursstuie, seine Tochter. . . * ^
Mizi Schlager. Modistin. . . Mary Spieler
Katharina Binder, Frau eines

Strumpfwirkers. Sofie ©dben*
Fritz Lobheimer. I * Paul Otto

^ 6C St” ' Rudolf̂Ba'rtak.
L H r̂r . MaxEngelsdorff.

* * * Christine: Agnes Sorma als Gast.
Ort: Wien. — Zeit: Gegenwart.

Größere Pausen finden nach dem ersten Stück uv*-
nach dem1. Akt des zweiten Stückes statt.

Anfang7 Uhr. Ende 10 Uhr.

^Dtt °L«i9'»brüd-r.' **’ Ab°nnem-nts-Vorstellu»sö
Freitag, 8. Nov.: lieber unsere Kraft, (ll . Theil.)-amstag, 9. Nov.: Coralie& Cie. •

AnsmSrtige Theater.
Stadttstrater. - Lp-rnh-nrs.

Mltlwoch: Zweites Abouncments-Concert. —
Mignon. - Echauspielhaas. Mitt¬

woch. Wallensteins Lager. Hierauf: Die Piceo-
lomim. — Donnerstag: Wallenftein's Tod. Ä

Waiiiker Stadttheatrr. Mittwoch: Orcheller,
N -lstudeck """ " DonnerstageD«/
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I) Casseler Landescredit¬
kasse , 3 '/4% Schuldverschr.

Serie XVI.
Verlosung am 8. October 1901.

Zahlbar am 1. März 1902.
Litt . A. ü 2000 ,M. 304 314 334

344 364 ,364 384 394 1316 326 336
386 396 936 956 966 976 986 996
2407 437 447 467 467 477 497 622 632
642 652 672 682 831 841 851 861 871
905 915 925 3753 763 773 783 793
4702 712 722 732 742 762 762 772
782 792

Litt . B . ä 1000 M 6 16 36 46
66 66 86 96 103 113 123 133 143 163
183 193 906 925 935 945 955 965 985
1510 520 630 540 550 660 570 580
590 600 8018 028 038 048 058 068
078 088 222 232 242 262 262 272 282
292 407 417 427 437 447 467 477 487
497 4602 512 622 532 542 552 562 572
582 592 807 817 827 837 847 857 867
877 887 897 8701 711 713 721 723
731 733 741 743 751 753 761 763 771
778 781 783 791 793 « 605 615 625
835 645 655 7409 429 439 459 469
479 489 499 508 516 526 536 546 556
566 576 596.

Litt . 6 - ä 500 M. ,1014 024 034
944 054 064 074 084 094 104 114 124
134 144 154 174 184 194 204 214 224
234 244 264 264 274 284 294 304 414
424 434 444 464 464 484 494 514 534
644 664 674 584 694 614 624 634 644
654 664 674 684 694 714 724 734 744
754 764 774 794 804 824 844 854 864
874 894 904 914 924 934 944 964 964
974 984 994 4003 023 033 043 063
063 8009 019 029 049 059 079 089
099 109 119 129 139 149 159 169 179
189 199 209 219 229 239 249 259 269
289 299 309 319 329 339 349 359 369
379 389 399 419 429 439 449 459 469
479 489 609 519 529 539 549 659 669
579 599 609 759 769 779 799 809 829
839 849 869 869 879 889 899 909 919
929 949 959 969 979 989.

Litt . D. ä 300 M. 20 30 40 50
60 70 90 100 110 130 140 150 160
190 200 210 220 230 240 260 260 270
280 290 300 310 320 340 360 370 390
400 410 420 430 440 460 460 470 480
490 500 610 650 580 600 610 620 640
650 660 670 680 690 700 710 720 730
740 760 760 770 780 800 810 820 830
840 860 860 870 880 890 900 910 930
940 950 960 970 990 1000 3001 021
031 041 051 061 071 091 101 121 131
141 161 161 171 191 201 221 231 241
261 261 271 281 291 301 311 321 331
341 361 361 381 391 401 411 421 431
441 461 481 49 ! 501 611 621 531 641
651 671 681 691 601 611 631 651 661
681 691 711 721 731 741 751 761 771
781 791 801 821 851 861 871 881 891
901 911 921 931 941 961 971 981 991
10002 012 022 032 042 052 062 082
092 102 112 122 132 142 152 162 172
182 192 202 212 222 232 242 252 262
272 282 292 302 312 322 342 352 362
372 382 392 402 412 422 432 452 462
472 482 492 502 532 642 552 562 572
682 692 602 612 622 632 642 662 662
672 692 702 712 722.732 742 752 762
772 782 792 812.

Litt . E . ä 300 M. 601 611 521
631 541 651 661 671 681 691 2104
114 124 134 144 154 164 174 184 194
3601 611 621 631 641 661 671 691
5010 020 030 040 060 070 080 090
100 107 127 137 147 167 167 177 187
197 410 420 430 440 450 460 470 480
490 600 508 628 538 648 568 678 588
698 « 808 818 828 838 848 858 868
878 888 898 8822 832 842 852 862
872 892 902 912 922 932 942 952 962
972 992.  _

2) Fürstlich Isenburg und
Büdingen - Birstein’sches

372 % Anlehen von 1887.
Verlosung am 1. October 1901.

Zahlbar am 2. Januar 1902.
Litt . A. 14 83 231 344 620 576

804 1207 404.
Litt . B . 1694 795 846 2029 040

096 721 893 3139 356 489.
Litt . C. 3647 691 4024 120 448

601 557 874 944 5012 136.
Litt . D . 5614 620 6121 207 602

693 824 7015 193 438 634 880 897 962.
Zahlbar am 1. Juli 1902.

Litt . A . 58 146 605 663 639 731
905 950 1247.

Litt . B. 1542 2047 105 461 478
530 598 657 3309 423 472.

Litt . C. 3670 690 793 864 887 948
4096 205 300 651 5460 467.

Litt . D . 5602 702 770 821 6114 126
222 298 485 502 7336 412 668 595 646.

3) Ottomanische
4 % Anleihe von 1891.

(Tribut-Anleihe.)
Verlosung am 20. September 1901.

Zahlbar am 10. October 1901.
ä 1000 £ 144 162 243 442 590

601 660 687 1178 264 480 617 760
923 2333 397 409 477 953 3110.

ü 500 £ 3231 232 279 280 621
622 735 736 4006 006 689 690 5146
146 661 562 699 600 795 796 859 860
6273 274.

ä 100 £ 7211 —220 8501 —610
9701 —710 10421 —430 12851 —860
14131 —140.

ü 20 £ 21351 —400.

4) Portugiesische
Eisenbahn -Obligationen.

Die Frist für den Umtausch der
alten 32 und 4%  Obligationen der
Portugiesischen Eisenbahn - Gesell¬
schaft in die neuen Titres auf Grund
der Bestimmungen des in Paris am
4. Mai 1894 Unterzeichneten und
durch Urtheilsspruch des Lissaboner
Handelsgerichtshofs vom 2. Oc¬
tober 1894 bestätigten Convenius
läuft am 17. November 1901 ab . In
Gemässbeit der im § 2 der 13. Grund¬
bedingung dieses Convenios ge¬
troffenen Bestimmung verfallen alle
diejenigen Obligationen , welche
nicht bis spätestens 17. Novbr . 1901
inclusive entweder beim Credit
Industriel et Commercia ! in Paris
oder beim Sitze der Gesellschaft in
Lissabon zum Umtausch eingereicht
werden , zu Gunsten der Gesellschaft.

5) Rumänische 4% amorti-
sirbare Rente von 1890.

(Anleihe von 271,375,000 Fr.)
Verlosung am

18. September/1 . October 1901.
Zahlbar am 2. Januar 1902.

ä 500 Fr . 188 395 435 502 640
618 644 742 918 976 1077 162 160 401
655 616 698 769 773 810 850 2025 242
386 421 464 466 618 620 660 913 970
3139 192 508 546 756 822 826 898 917
925 4080 234 240 388 502 624 666 666
700 761 5127 157 467 523 661 729 780
948 6189 218 224 247 332 365 430 439
484 553 630 681 765 804 858 7020 099
291 320 528 697 908 939 996 8079 126
242 255 281 289 356 396 478 532 688
623 679 762 930 970 8087 129 189 191
251 264 394 443 488 498 662 688 806
866 922 951 10019 076 145 169 246
253 292 361 393 402 472 569 655 995
998 11066 193 292 470 494 495 642
669 687 604 668 780 790 890 1S005
016 057 088 127 172 191 409 431 472
477 690 689 743 844 981 990 13042
084 164 210 290 443 624 646 667 769
784 901 947 14108 125 261 374 377
390 468 474 773 805 876 921 15349
368 532 676 728 907 16085 131 196
348 430 554 652 969 985 17010 021
074 146 177 186 685 831 963 989
18076 077 129 347 520 583 688 19323
637 620 631 696 809 895 30055 067
090 162 226 229 441 710 775 814 823
931 951 967 972 21113 249 673 728
739 791 22062 068 104 217 316 529
694 992 23093 171 240 308 414 499
631 644 672 738 860 893 24321 491
493 574 619 636 700 875 25012 028
178 220 317 414 474 658 693 621 630
717 745 750 770 924 26020 118 176
221 284 293 325 370 466 636 729 991
27003 408 646 690 602 669 681 776
810 869 897 911 28103 113 166 160
247 316 323 340 487 533 629 649 951
20027 083 228 360 394 560 558 582
642 692 730 779 806 835 919 977
80046 060 069 241 427 600 529 655
670 696 920 970 81008 156 206 212
223 393 589 629 643 649 652 714 845
897 928 946 954 32037 040 227 253
430 500 640 648 724 749 38003 032
079 239 333 399 456 675 762 773 907
924 931 84032 096 169 279 304 326
396 510 695 639 746 760 35128 164
323 339 443 672 707 715 730 760 800
822 865 86078 114 178 186 246 421
727 762 770 785 871 902 973 87063
411 419 422 520 537 655 793 876
88196 197 217 264 303 346 465 560
719 804 845 868 891 937 39053 226
249 289 387 496 576 611 925 40063
228 448 453 888 939 992 41096 332
383 456 471 617 638 640 829 843 881
944 977 42000 047 249 316 365 563
696 729 740 886 980 43143 156 216
283 312 401 660 689 884 926 932 943
948 953 44274 304 310 339 579 603
755 762 765 837 45229 234 242 279
286 415 618 672 594 601 646 859 893
949 982 48136 144 153 168 209 263
391 413 460 484 677 659 768 815 987
47034 093 163 182 399 453 580 596
696 609 614 48054 094 106 109 253
374 433 457 606 760 941 49059 087
142 163 184 287 407 408 601 607 613
767 813 872 912 50166 186 194 231
269 316 328 401 704 716 923 51053
183 191 331 522 618 692 819 887 52063
173 181 238 241 336 397 604 631 551
726 800 826 880 935 938 939 980 53037
214 276 331 423 729 736 790 864 879
54117 257 348 374 608 728 55022 128
238 329 866 602 660 752 793 981 996
56049 078 221 225 254 468 473 629
645 676 682 688 705 736 839 842 931
942 994 57068 121 172 184 353 371
460 489 624 579 589 695 705 824 826
830 893 58038 042 118 135 154 193
208 312 382 422 517 640 614 669 684
808 814 884 59044 085 261 396 465
654 638 698 741 789 812 847 926 961
60003 229 489 492 605 719 758 948
61066 127 186 313 576 589 623 687
827 867 63199 210 356 488 628 604
683 938 953 63084 093 120 176 239
266 293 367 479 482 561 731 810 894
914 64075 086 133 160 24c 293 310
321 369 460 509 870 984 65042 067
208 254 262 271 330 393 461 480 687
729 735 742 844 66035 164 175 211
232 261 263 298 305 491 658 621 683
719 758 834 841 67039 042 079 085
181 189 252 406 497 636 664 670 682
699 710 740 877 « 8037 082 161 202
210 211 294 315 353 374 482 622 588
694 821 976 981 69013 147 169 185
191 200 226 351 366 398 407 416 471

617 681 687 829 70091 244 344 494
641 666 673 637 714 763 812 71018
037 089 273 426 460 522 641 666 673
604 669 716 768 767 72034 131 141
148 166 200 233 237 267 323 447 600
684 863 959 73146 203 287 303 371
419 496 630 649 699 888 876 878
74006 092 208 309 453 628 677 590
614 696 708 724 733 739 761 799 810
985 75002 090 240 356 665 686 597
638 829 937 984 76126 128 144 483
610 552 612 703 77091 103 126 160
271 313 332 395 468 486 609 696 733
759 831 834 850 78034 190 231 348
460 626 686 834 852 884 921 986
79016 181 201 279 317 654 776 883
960 80027 035 230 293 343 402 445
469 606 662 845 81181 219 269 319
321 345 386 422 486 629 723 730 903
82023 024 114 116 133 165 166 179
186 233 238.

ä 1000 Fr . 82365 442 443 450 626
632 728 766 829 904 909 83024 188
229 366 435 472 517 719 735 805 973
991 84139 224 427 686 616 641 774
818 836 845 915 85101 216 228 302
338 463 466 500 606 611 622 737 774
806 86153 177 374 582 666 724 782
858 942 978 87020 045 102 127 209
212 250 415 453 606 732 766 813 852
882 88030 077 081 173 431 589 677
737 754 861 866 908 89313 382 465
715 737 776 832 849 867 90077 086
112 199 239 293 611 739 786 907
91086 204 262 330 361 468 588 665
751 779 870 911 995 92124 201 267
449 459 475 670 675 910 917 93097
219 241 262 314 320 321 329 490 540
717 949 997 94273 286 293 370 473
601 640 542 666 667 811 95041 092
144 219 380 440 488 629 776 800 814
818 86187 267 416 662 672 729 834
850 884 891 899 97041 076 096 217
286 309 422 512 615 575 604 714 723
736 742 843 877 916 98048 104 190
297 645 574 600 644 747 838 893 896
984 99098 102 142 144 313 393 473
646 726 726 923 946 100024 168 251
340 427 482 489 645 667 665 711 817
854 944 101144 222 388 392 544 568
746 770 102086 338 103002 034 141
189 306 364 379 338 408 776 857
104058 094 196 633 544 698 709 834
890 105162 184 250 307 312 350 419
449 507 617 635 612 633 703 721 815
937 "42 943 106000 065 066 203 288
606 679 905 107148 179 201 273 392
426 469 535 638 800 829 886 953 983
108068 190 533 577 706 876 940
109056 104 137 185 247 280 479 671
678 745 898 110094 146 164 157 188
266 600 768 822 866 883 887 111032
147 611 636 650 663 878 943 992
112112 202 756 780 781 118077 096
175 250 267 332 369 416 467 670 681
704 728 731 114061 098 136 175 249
275 285 296 307 429 486 635 663 776
825 115137 150 179 ISO 238 261 329
378 416 682 715 841 862 895 916 972
116030 082 221 279 356 414 446 542
653 697 880 117083 098 112 147 193
195 392 460 528 540 787 118021 053
201 374 703 736 792 811 904 940
119051 178 281 344 439 626 634 688
699 716 790 791 880 897 120145 247
301 337 389 661 704 735 791 912 991
121127 165 176 262 289 313 346 469
627 531 634 690 671 760 831 860 896
920 122018 120 126 442 516 633
597 707 982 123044 084 103 177 343
427 614 639 670 743 770 772 778
837 839 844 940 1 24000 062 132
173 188 321 384 483 633 682 685 736
794 813 872 922 981 987 125046 074
098 158 177 185 217 259 530 777 791
815 867 126072 219 249 434 462 674
697 841 938 127001 074 198 272 310
348 473 588 601 619 857 868 983
128048 095 125 329 384 603 761 834
837 940 951974 129186 169 272 304
401 413 424 618 628 683 810 840
130008 078 120 171 227 229 266 382
480 601 649 616 643 670 673 817 849
869 865 914 969 131076 146 270 396
397 465 676 728 760 812 880 923
132066 132 222 314 315 367 423 491
671 588 597 606 615 617 695 879
133189 288 298 421 431 476 777 842
946 953 131013 080 147 191 196 406
661 866 949 957 979 135033 084 179
231 326 360 381 420 459 469 521 543
664 725 814 836 136011 034 061 074
075 127 281 389 418 463 459 633 714
857 878 998 137055 077 089 474 659
681 728 760 818 886 960 966 967
138005 017 023 132 231 253 385 491
667 690 754 835 856 886 965 967
139035 051 056 183 204 346 455 626
693 963 140127 217 234 265 284 296
398 400 433 788 948 141085 136 362
411 419 463 481 512 577 685 692 697
786 916 993 142095 101 346 441 466
703 744 835 143122 198 258 482 492
685 836 919 144226 267 356 372 399
452 616 852 897 941 145010 030 195
316 348 376 461 628 631 775 788 797
817 854 968 146010 070 077 136 268
290 456 492 542 574 633 710 723 820
827 873 147057 205 372 384 456 462
486 516 521 955 148073 101 253 353
405 446 494 655 665 674 773 778 816
829 848 870 911 919 952 1 40015 142
283 316 406 438 416 628 727 993
150099 391 433 440 527 631 940 971
151009 039 054 089 176 224 396 428
510 860 973 155041 148 228 397 423
484 588 685 792 153006 095 168 205
208 229 403 508 583 568 609 621 680
711 739 751 810 852 857 891 958 976
154178 363 368 439 468 524 878 801
832 876 965 970 155881 382 426 512
685 728 785 822 998 156030 207 266
275 280 338 432 481 543 567 570 663
666 668 715 791 974 157136 212 270
274 281 287 439 529 543 572 612 748
755 759 804 844 849 158038 104 160
323 559 560 593 630 768 932 159033
143 166 206 375 646 562 625 667 697
744 745 754 864 964 160044 126 224
232 234 235 239 289 309 331 493 614
685 765 897 161079 111 155 185 211

239 257 317 369 640 558 678 691 690
698 803 874 881 162125 243 303 394
413 433 448 477 730 849 168072 246
267 401 506 583 604 660 667 708 964
999 164070 372 458 537 664 600 615.

ä 2500 Fr . 164680 691 747 768
891 976 999 165046 061 101 159 163
234 276 320 402 421 427 558 601 631
683 691 842 166108 139 159 185 373
601 609 656 662 767 927 975 167064
206 312 316 331 461 514 642 748 877
922 927 168001 017 027 154 199 346
439 830 834 889 923 952 169097 162
360 397 609 646 876 901 170121 347
426 478 527 578 710 745 969 966
171097 280 284 293 309 427 447 463
468 486 666 866 878 989 172013 053
060 143 162 166 168 193 424 602 605
697 749 778 787 900 921 949 972
173069 089 141 336 344 448 480 543
665 684 732 860 873 989 174035 156
200 226 296 360 445 466 591 616 643
645 685 800 805 873 922 983 175069
124 130 177 182 205 215 236 265 296
362 512 517 521 669 880 928 176031
207 394 411 516 706 766 890 898 951
973 999 177009 063 084 179 208 300
407 419 483 498 338 604 623 626 690
716 826 850 896 1 78030 045 166 206
320 382 425 537 676 748 849 910 922
179124 168 219 372 460 636 674 676
643 746 866 180113 198 211 532 648
793 952 994 999 181055 183 316 326
338 392 424 479 509 566 642 696 803
939 964 973 182079 272 298 374 606
545 601 616 681 865 183020 041 104
148 161 216 240 266 310 354 355 409
479 609 641 691 905 933 184015 060
125 171 226 236 261 345 428 822
188205 393 432 549 592 787 792 794
820 186089 20 ! 259 484 525 603 624
842 943 187067 095 >25 300 341 405
507 529 866 868 891 949 188048 130
400 574 609 612 186012 070 075 657
692 756 792 826 917 190082 499 528
642 569 565 588 632 638 710 711 842
924 986 191127 169 251 297 340 468
806 891 977 198015 026 138 254 290
294 317 344 348 551 761 814 907 998
193043 082 212 358 432 553 558 566
762 879 986 194027 167 221 318 365
476 484 668 673 770 905 921 196295
300 536 592 752 792 999 196118 'MO
426 551 603 645 710 794 798 197008
133 163 165 175 237 264 269 333
485 518.

ä 5000 Fr . 197615 697 785 808
809 829 907 910 912 971 198014 081
113 143 380 388 517 558 707 840 864
907 940 199065 118 229 269 350 368
416 418 467 470 476 511 545 645 729
823 836 966 200018 132 182 522 538
648 665 667 696 789 858 975 999
SOI 023 078 103 171 189 192 284 298
299 301 303 400 678 681 868 883 895
896 916 202112 163 217 218 301 716
744 752 864 912 914 979 203047 293
327 361 377 404 408 409 541 845 971
997 204077 249 263 303 486 618 621
658 684 948 205169 191 246 314 369
391 426 636 593 719 722 761 752 804
985 994 206126 379 665 666 733 755
900 2 07204 222 223 226 492 658 709
768 836 947 2 08107 114 206 262 295
297 337 4SI 526 722 768 209016 086
110 192 308 517 621 638 676 774
210504 563 696 661 675 766 974
211097 241 244.

6) Rumänische 4% amorti-
sirbare Rente von 1891.

(Anleihe von 45 Millionen Fr.)
Verlosung am

18. September 1. October 1901.
Zahlbar am 2. Januar 1902.

ü 500 Fr . 346 425 427 461 809
1031 195 372 395 662 736 788 792 826
899 966 2007 142 328 720 723 769 971
S018 839 4001 167 408 409 521 733
908 992 5064 109 405 669 756 778 798
866 6053 136 303 927 7067 455 610
624 691 797 834 989 8130 280 302 484
614 529 675 760 781 9166 289 865 907
10026 085 129 137 284 607 565 11219
680 765 896 12015 060 098 111 831
868 932 937 13215 303.

ä lOOO Fr . 13664 691 803 922
14068 330 451 630 752 849 930 15004
092 143 402 788 809 896 977 16047
202 442 17167 206 273 635 725 740
762 805 831 18193 349 383 531 657
676 759 814 19007 066 077 107 471
914 949 972 20469 651 21150 270 415
466 611 775 22066 096 188 818 847
929 23039 063 324 422 694 704 731
894 889 24011 343 25019 172 400 485
668 682 867 916 955 26698 706 800
836 880.

ä 2500 Fr . 27138 372 409 732
982 28016 149 266 318 610 584 602
627 772 29247 268 780 879 3013 ! 242
275 336 424 682 589 633 765 904 982
31255 395 434 475 494 666 722.

ä 5000 Fr . 32447 635 33007 028
326 442 467 487 744 34028 034 228
233 262.

7) Rumänische 5% amorti-
sirbare Rente von 1892.

(Anleihe von 75 Millionen Fr.)
Verlosung am

18. September/ ! . October 1901.
Zahlbar am 2. Januar 1902.

ä 5000 Fr . 144 179 481 737 1075
255 991 2 !02 262 330 949 3235 338
365 610 627 833 4 !87 212 318 346 636
5003 028 110 189 508 624 740 6255
408 785 846 7254 440 462 994 8198
246 516 748 892 912 9117 138.

ä 500 Fr . 9273 435 682 10250
678 963 11303 876 465 683 1 2030 066
157 276 725 910 13029 204 213 816
887 947 1 4096 439 622 863 981 15435
626 698 16646 864 930 17034 217 301
440 660 943 18806 858 19162 216 560
664 20005 034 101 271 275 376 426
546 746 760 896 21135 610 616 648
852 22556 941 23018 050 232 293 346
634 651 674 715 776 24127 204 532
764 902 25470 815 906 976 26076 120

169 170 736 761 798 911 980 27101
200 386 657 743 800 28188 279 437
631 922 28024 179 366 445 845 884
989 30294 350 380 602 31439 549 803
958 » 2076 158 353 603 692 884 33048
150 162 691 593 34240 247 443 707
968 35190 352 857 36091 131 659 665
848 37353 383 498 38201 322 328 635
861 38071 214 269 698 867 40167 216
379 533 889 41673 841 42465 638 916
962 994 43140 331 395 680 740 929
967 44078 168 171 217 619 763 45127
717 868 978 46195 223 547 695 706
717 921 975 47417 688 609 835 850
48000 008 045 117 215 245 320 363
399 531 48065 527 727 969 50046 131
252 507 508 741 51011 169 220 334
556 572 656 855 52000 58015 100 845
867 54456 571 646 772 971 55184 872
56001 013 071 276 625 778 789 57002
410 653 919 58078 147 173 581 551
597 743 « 0173 433 440 528 562 841
873 998 61004 070 098 535 814 « 2226
372 396 432 554 645 681 690 700 748
809 « 3302 459 569 64208 212 282 348
432 620 « 5083 311 322 422 487 483 532
666 737 826 « 6024 486 645 844 « 7019.

8) Rumänische 5 °/0 amorti-
sirbare Rente von 1893.

(Anleihe von 50 Millionen Fr.)
Verlosung am

18. September/1 . October 1901.
Zahlbar am 2. Januar 1902.

ü 5000 Fr . 110 377 433 765 786
888 909 1021 078 332 784 802 871
2103 173 546 698 768 807 3203 950
4102 729 992 5478 639 753 937.

ä 500 Fr . « 155 207 424 473 650
692 756 866 936 7108 130 912 8198
208 252 262 513 695 646 884 949
«264 365 735 780 10238 428 845
11111 206 601 936 12448 618 670
680 13046 843 14441 887 943 15045
206 837 16091 209 427 899 17042
477 706 -768 976 18146 300 575 945
19031 043 362 807 809 828 20171
656 902 924 972 21359 699 633 715
940 22080 159 317 420 666 612 23178
287 294 362 632 633 753 777 903 985
24197 673 733 26363 720 788 897
27024 417 511 597 599 642 995 28042
496 622 891 29273 496 30089 414
675 721 835 896 973 31221 417 466
881 32258 572 647 670 33044 373
639 912 34342 359 944 973 35362
481 651 906 946 36019 157 228 340 395
496 545 631 37272 734 761 841 876
956 38009 744 882 964 89049 074 144
235 290 454 40333 952 41242 253 302
348 631 693 965 42126 735 791 869
927 982 43267 411 416 484 494 684
820 949 44071 152 183 232 318 487
653 750 887 45048 4Z2 481.

9) Rumänische 4% amorti-
sirbare Rente von 1894.

(Anleihe von 120 Millionen Fr.)
Verlosung am

18. September/1 . October 1901
Zahlbar am 2. Januar 1902.

ä 500 Fr . 69 183 194 664 912
1491 582 636 2165 297 858 873 985
3179 244 356 562 628 648 827 852
869 4414 415 566 598 791 5218 452
891 917 « 030 039 163 184 374 661
841 7049 114 148 171 188 583 586
604 651 760 910 914 995 8140 253
846 936 959 9041 688 10366 608 638
821 11260 777 961 12004 025 303
690 844 13 66 182 326 409 644 14032
219 363 579 677 780 15378 459 543
16023 085 136 210 239 287 342 412
783 17513 569 793 18026 061 749
863 917 958 - 19032 091 104 243 344
432 514 663 769 846 26033 242- 257
348 399 773 831 879 893 21046 080
184 419 577 598 617 879 904 22,86
245 23004 054 083 234 644 741 745
973 24072 642 728 887 914 25085
26285 441 573 627 651 660 731 906
27440 163 624 650 676 815 925 28348
347 366 980 £» :82 2u9 864 662 819
80095 124 166 212 314 450 667' 81144
257 262 368 32341 360 733 88118 311
546 621 659 678 9(Ji 84125 229 236
345 161 642 940 35598.

ä lOOO Fr . 86417 506 959 37161
203 273 340 363 452 485 88247 255
319 335 525 530 682 709 853 39076
184 242 336 388 686 959 40410 833
987 41123 467 509 606 612 763 816
996 42101 155 205 227 322 593 634
824 910 952 48068 106 386 402 785
44168 546 559 698 797 942 4 5071
131 286 882 46323 379 432 886 933
47070 173 286 364 466 865 960 48048
171 425 627 49038 175 509 716 99k
50101 116 892 51275 333 693 5202{
349 783 836 848 58096 349 393 40!
526 989 54028 112 351 432 712 787
55071 165 570 630 768 864 898 928
56018 053 170 180 774 57062 15C
172 210 286 387 718 763 963 5810!
245 486 712 731 866 964 59240 295
605 661 833 849 908 60104 522 7Sf
791 61149 483 533 594 667 861
62061 761 842 62049 415 598 746
790 810 925 « 4015 390 516 773 808
65118 529 668 603 871 66228 311
67114 288 483 923 68150 279 312
484 645 6 9 00 026 077 421 797 70013
076 103 48o 885 71088 466 785 887

ä 2500 Fr . 72 (50 274 518 54?
660 611 686 73579 7 4073 191 23-,
243 391 620 80o 75761 835 810 76421
665 720 721 878 990 77089 132 267
4+2 605 665 932 7 8025 187 258 294
517 658 921 79117 225 678 927 80240
525 650 896 960 84125 343 459 524
569 764 768 8S047 345 435 587 866
83086 242 245 413 679 733 755 758
944 8 4266 283 419 542 85466 687
86097 122 355 375 386.

ä 5000 Fr . 86487 837 945 87139
645 656 88174 196 315 H87 492 524
80S 859 955 89020 197 509 813 992
90133 187 189 308 358 480 810 965
91352 765 816 92118 334.
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Vom Küchertisch«
, . * dsrrgusta  Trevirorum  Skizzen und Mlber aus
Berlins don Miriam Eck. (L. Oehmigkes Verlag,
, . ^ . pn Skizzen spricht ein unzweifelhaftes, wenn auch nicht

Talent, das sich seine schönsten Wirkungen aber
selbst verkümmert. M. Eck hat das Streben nach psychologischer
Vertiefung ihrer Darstellung, und manche Proben beweisen, daß
"!e.P Rsngen kein aussichtsloses ist. Oester aber giebt sie ihr
wones Wollen vorzeitig auf. und statt in ständigem Ringen und
Muhen ihre psychologischen Darstellungsmittel zu stärken und
zu vermehren, flieht sre in das Äeich religiöser Vorstellungen
und giebt dem Leser statt einer Beleuchtung der Seelentiefen
nn nach katholischen Vorstellungsnormen konstruirtes Bild. Da
bricht dann natürlich die rein menschliche, echt künstlerische
Wirkungab. und die Erregung konfessioneller Sympathie oder
«Apathie tritt an ihre Stelle. Die Frage ist dann nicht mehr,
steht der Leser noch unter dem Banne der Autorin, sondern,
glaubt der Leser konfessionell das oder nicht. Jene Größe der
Begabung aber die die Religion in 'ihren Darstellungskreis
ziehen darf, weil sie hinter die Religion tritt und uns ihr Auf-
vachsen und Festchurzeln in der Seele des Menschen erklärt und
bewuchtet. besitztM. Eck nicht. Sie bleibt vor der Religion
stehen, sie als etwas Selbstverständliches. Unantastbares nehmend,
das keiner künstlerischen Erklärung bedarf, und will den Leser
zwingen damit zufrieden zu sein. Bei dem Strenggläubigen,
der ethische Fragen mit ästhetischen zusammenwirft, mag ihr das
glucken, ^edcr andere Leser muß sagen, sie hat dort Halt qe-
macht, wo WeitergehW ihre künstlerische Pflicht gewesen wäre.
„ f” 1 JP -',, ®? tn. P ter  künstlerischen Entwickelung vorzeitig
stehen bleibt so wird sie allerdings nur das Schicksal hundert
Anderer thei-lcn. die an die Möglichkeit einer spezifisch katholischen
Dichtung glaubten und diesem Glauben das Ausleben ihrer Ent-
^ "Ä °^ Uen opferten. Dort, wo M. Eck rein ihren
kirnst.erischen Absichten folgt, gelingt ihr mancher gute Wurf
an dem man seine Freude haben mag, so in der „Idylle", einem
m seiner Schlichtheit und Anspruchslosigkeit, die viel echtes
Empfinden birgt, geradezu meisterhaften Kleinbilde: Der
Teufel und die Porta Nigra", zeigt dieselbe Durchdringung
unes anspruchslosen, alltäglichen Vorwurfs mit dem wärmsten
Empfindungsleben. Mit wenigen Linien ist in „Vom Klosterhof"
und „Da droben auf dem Berge" ein lebendiges Bild gezeichnet
dessen Stimmung sich der Leser nicht entziehen kann. Der Ein-
gangs charaktensirten Gefahr unkünstlerischer Verwerthunq von
religiösen Motiven sind die zwei Skizzen: „Ein Wunder des
heiligen Rockes und „Das Haus der heiligen Irmina", am
rettungslosesten zum Opfer gefallen. Di- sonst so klare, ein¬
drucksvolle Zeichnung ist durch unerquicklichen, weil nicht mit-
sortreißenden Mysticismus verwischt, die Psychologie wird in

,?sssöuständigen Formeln der Moral hineingequält, und größte,
welthistorische Ereignisse mit dem Maßstab- der R-ligionsstund-
gemeffen. Das echte Talent darf viele Wege gehen und Niemand
hat das Recht, einen davon absolut einen Irrweg zu nennen—
eines vorausgesetzt: der Gehorsam gegen das Gebot: „Du sollst
neben Deiner Kunst keine Götter haben." rs
m c J r ® r ' n n t r u n 9 e« Bon@ r a f 2 eo

Russischen von L. A. Hanff. (Berlin.Otw James Verlag.)
Die „ersten Erinnerungen" umfassen nur wenige Seiten

Rach emer immer häufiger auftretenden litterarischen Untugend
sind̂ noch mehrere andere kleinere Schriften Tolstois mit den
„Erinnerungen" unter dem irreführenden Titel zu einem schmalen
Bändchen zusammengefaßt. „Meine ersten Erinnerungen" ent-
halten nur Wenig, das ohne Beziehung auf Tolstois größere
Arbeiten Beziehungen, die ich hier wegen Raummangel nicht
geben kann —besonders bemerkenswerth wäre. Interessant ist
daß einer der frühesten und bleibendsten Eindrücke Tolstois so
weit sie von Personen ausgingen, sich an den Hauslehrer Fedor
Jwanowltsch knüpft, einen Deutschen, der die Geschwister
Tolstois unterrichtete. - Auf die kurzen Erinnerungen folgen
„Zwei Briefe über Gewissensfragen". Sie enthalten kurz tn
knappen Zugen die Hauptpunkte von Tolstois heute fast allen
Gebildeten bekannten Weltanschauung. Daß sie hier, in der
schmucklosen theoretischen Skizzirung, den Widerspruch viel mehr
*utnaf!  Gewände seiner großen Dichtungen,
ist selbstverständlich. Das nächste Schriftchen: „Eine Schande"
wendet sich mit der ganzen wuchtigen Beredtsamkeit, die Tolstoi
zur Verfügung steht, gegen die körperliche Züchtigung Er¬
wachsener, wie sie heut« in Rußland noch allenthalben üblich
m . . 5 ^et̂ en  nächsten Kapitel: „Brief an einen Polen" und

„Patrwüsmus oder Frieden?", beschäftigen sich mit dem
"P°irwt-smus". Tolstoi verwirft den Patriotismus, muß ihn
mit Rücksicht auf sein Ideal, den allgemeinen Weltfrieden und
" ". Rk ganze Menschheit mit gleicher Liebe umfassendes Ur-
chnstenthum verwerfen. Prächtige Vergleiche, voll treffender
Wirkung und fortreißender Kraft, begleiten und— zerstören auch
hier häufig die streng logische Beweisführung. In dem nächsten
Kapitel: Zur Frage von der Freiheit des Willens", ist Tolstoi
ebenfalls schon von vornherein die Antwort durch seine Ethik
gegeben. Der letzte Theil des Bändchens, der aus dem Rahmen
den der Titel giebt, ganz herausfällt, ist in gewisser Beziehung
der interessanteste. Es sind dies" die „Erinnerungena n den
Grafen Leo Tolstoi von E. Schuyler. Diese Mittheilungen
eines feingebildeten Mannes, der sich eines näheren, persönlichen
Verkehrs mit Tolstoi erfreute, bringen eine Fülle des Be-
merkenswerthen aus Tolstois Privatleben, das erklärende und
aufhellende Lichter auf den großen Dichter Tolstoi wirft. J . K.

* pl Witt  ich :V in  e t a. Humoristischer Roman.
(Verlag: Karl Reißner, Dresden und Leipzig.)

®er  Autor läßt einen armen Assessor, der einen berleger-
loftn Roman und eine reizende Braut, die er aus Mittellosigkeit
mcht heirathen kann, — also Selbstmordmotive mehr als genug
- auf dem Gewissen hat, ins Meer springen. Mit dem, den
Jüngern der Themis eigenen Raffinement fällt der Assessor
gerade auf das Dach des Markthauses von Vineta der viel¬
besungenen, versunkenen Stadt, die schon so vielen deutschen
Dichtern aus der Stoffverlegenheit geholfen hat. Den braven
Binetanern ist der Gast aus der Oberwelt äußerst willkommen
Sie haben nämlich nicht vergessen, daß sie in ihren besseren
Zeiten dem Volke der Dichter und der Denker angehörten und
'Een einen unbändigen Bildunasdrana besonders uacü der

Mittwoch, den 6 . Uovemder.
ästhetischen Richtung in sich. Bei ihren spärlichen Kommuni-
kationsniltteln mit der Oberwelt mußte dieser Drang bisher
zinnlich unbefriedigt bleiben. Nun wird aber der Berliner
Assessor feierlich zum Vinetaner „Bildungsrath" erhoben und
leitet nun mit wenigen Mitteln und großem Klimbim in der
versunkenen Stadt das Zeitalter der „Moderne" und damit zu-
gleich die Satyre M. Wittichs ein. Das geschieht ganz geschickt
un? nicht selten, wenn auch nicht immer, liest sich diese Ge¬
schichte der modernen vinetanischen Kunstbewegung auch lustig.

künstlerische Satyre aber, die ihre Sonde tief bis an
die Wurzeln des Uebels führt und uns lachend das innerste
HKV* ..Zäheiten erkennen läßt, fehlt dem Autor. Es
R°'bt Alles hübsch munter und unterhaltend spielend an der
Oberfläche. , Die ganze Parodie der modernen Bewegung die
da gegeben ist, hat in ihren Theilrn ähnlich schon in unzähligen

ei tenr Ditungsjahrgänge gestanden- aber
nicht fider hatte diese Theil« so geschickt verarbeitet und zu-
sammen gefugt wieM Wittich. Und so kann man sich mit der
amüsanten Lektüre zufrieden geben. Natürlich verkracht die
moderne Bewegung Vinetas- obM. Wittich da nur der Historio-
graph, oder aber auch ein Prophet für die Oberwelt ist muß
erst die Zukunft lehren— dem Bildungsrath werden die Fenster
eingeworfen, er stürzt sich aus Kränkung ins Meer — aber er
hat eben einmal kein.Glück damit. Eine mehr als freundliche
Nixe tragt ihn an die Oberfläche, er krabbelt ans Land und
fallt — ein ganz eigenartiges Glückskind des Fallens — dem
langgesuchten Verleger seines Romans in die Arme. (\

* S . Lublinski — Gescheitert — Novellen
(Verlag: Karl Reißner, Dresden und Leipzig.)

Es sind drei traurige Geschichten, die uns da erzählt werden
traurig im echten Sinne von tragisch, erschütternd durch die

grausame, aber unleugbare Wahrheit, die sie predigen. Drei¬
mal kehrt im Gewände verschiedener Verhältnisse und Menschen
die eine große Tragödie wieder von dem edlen, hochstrebendcn
Willen, der an dem eigenen, unzulänglichen Können scheitern
Sn 00" ^ ber baS ^ Z '-l greifbar vor den
Augen, zu haben glaubt und der. sich in dem Kampfe zum
Tod mud ringend, am Wege sterben muß. Die Armen, die über
ihre Kraft hinaus wollen, sie sind die Helden dieser Tragödie.
In „Hanswurst der Klaffe", der ersten der drei Novellen die
rü -* unb  charakteristisch gewählten Titel: ' Ge¬
scheitert zusammengefaßt sind, ist der Arme ein 16-jähriq-r
^unge. Er ist Pole. Zu den romantischen Phantasieen die
leder temperamentvolleJunge in diesem Alter hegt, kommt' das
uberschaumendeTemperament seines Stammes, das noch um
^ ' mdwiduelle Grade gesteigert, ihn seine Phantasieen mit
f R r, Wahrheit vor sich sehen läßt. Seine Phantasieen
drehen sich, wie die jedes Jungen in diesem Alter, darum was

V ^ L ? Emsky weiß, was die Zukunft aus
ihm machen wird. Nicht weniger als einen zweiten Napoleon.
^n seiner glühenden Phantasie lenkt er gigantisch« Schlachten-
masscn, erficht glanzende Siege, zerschmettert Könige und Reiche
und, — auf dem Schulhof bekommt er von seinen Gegnern
Prügel, wird von seinen Kameraden verhöhnt und verspottet
reckêbn«,̂ p j[ei8e- Bor der trotzigen, etwas wie
reckenhaften Starke seines Hauptgegners, einer germanischen
föSÄ ""d durch, versagen sein- schwächeren
physischen Kräfte, duckt sich aber auch seine Seele in schmäh-
licher Angst, ^ bsen hat aus einem ähnlichen psychologischen Zwie-

"Kronprätendenten" den Bischof, einen der
gigantischesten menschlichen Teufel der Weltlitteratur. gestaltet.

rm Kleinen die Dämonie des Ganzen ähnlich
^schlitternd darzustellen: Der kühne Traum von zukünftiger
Große ruft letzt, in dem halbreifen Gymnasiasten alle edlen
Regungen wach, im nächsten Moment schon entfesselt die Feig¬
heit hingegen wieder alle niederen Instinkte in ihm. Mit er-
barmungs os gezeichneter Wahrheit entwickelt sich das Seelen-

! ^ Zur Katastrophe, bis zu dem Moment.
emer neuen schmählichen Niederlage

unter den Spottreden, seiner ahnungslosen Klaffe sich aus dem
F-nswr stürzt. Weniger eindringlich, weniger überzeugend ist
die zweite Novelle: „Major Kronegk", entwickelt: War in „Hans-
Krlneok" ! einem  ®u& zeigen sich im Major
Kronegk bruchige Stellen, an denen der konstruircnde Geist
der bei Lublinski, allerdings von einem feinen ästhetischen Ge-
ß ™? Sel°-t-t wird, d.e versagende Inspiration ablösen mußte
Scheiterte Max Kaminsky an seiner, ihm vom Schicksal heim-
tuckiich eingepflanzten Feigheit, war da also der Konflikt ein
elementarer̂ einfacherer und darum schon fortreißenderer, so
scheitert„Major Kronegk an allen Vorurtheilen, die er nicht zu¬
gleich mit dem bunten Rock auszuziehen vermochte. Der Held
bewmmt dadurch etwas Schwächliches, die Tragödie etwas Zu-
Ü^ emachtes. Vie'e Details erinnern natürlich trotz dieser
schwachen an den Schöpfer der eigenartigen Gestalt Max
Kamlnskys. Die Starke der dritten Novelle: „Moriz Ephraim
der Lokalredakteur", liegt in der Anschaulichkeit, mit der in
S' 9tl ®*rtdC5f." Wilieu und Personen lebenswahr hingesetzt
sind. Die, Tragödie der Unzulänglichkeit ist an „Moriz Ephraim"

geworden. Der Arme, der einst wie hundert
Ändere die glühendsten Träume von Dichterruhm und -Herrlich¬
keit,träumte und der nun schon einen Erfolg in einem gut ge-
schri-benen Bericht über einen verendeten Elephanten sehen muß
mochte nicht mit Unrecht beweint sein, und wir — wir lachen
über ihn. Die vierte Skizze: „Ein lächerlicher Mensch" wäre
besser aus den, Bande weggeblieben. Sie reicht an die drei
anderen nicht im Entferntesten heran. k.

* . v- Winierfeld - Warnow : „Deutsche
Pit ". Roman aus den Jahren

7m r u ai len Familienpapieren und Ueberlieferungen
(Verlag von Otto Zanke, Berlin.) ü

Der Roman verdankt den Haupttheil des Interesses, das er
vor,und wahrend der Lektüre erregt, eben jenen alten Familien¬
papieren und Ueberlieferungen, die er schon im Titel zur Unter-

eLner  an das Lesepublikum aufführt. Die
Geschichte des wackeren Feldpostmeisters Balcke, der sein Feld-
postamt entgegen dem Befehle seines Vorgesetzten den Franfolen
^ / ".Phren und seinem König die unter den damaligen Ver-
haltnissen doppelt weriyvoll- Vostkasse zu retten weiß, sowie die
Schilderung, der nicht ganz ungefährlichen Reise, die des Post-
meisters gleich herzensstarke Frau mit einem wichtigen Briefe
nach Hamburg macht, geben den etwas dürftigen Rahmen in
D'-n die «luten Lamilieuvapiere aelckickt eingefüat ünd. Eine
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zarte Herzensgeschichte, Sie das bekannte, blondlockige,
Mägdelein. Er ein nicht minder „teutscher" Jüngling," vervÄ
standigt die, Handlung, die des Ocfteren stillzustrh« . dwhh
Die alten Familienpapiere sind zu dürftig, um dm ganzen
Roman bestreiten zu können, und sind überdies unbequeme
Mahner, daß Ton und Psychologie der ganzm Zeitdarstclluna,
so weit überhaupt Ansätze zu einer solchen gemacht find, nicht echt
und uberzeugend getroffen wurden. Der anspruchslosereLeser.
d°r rm Roman keine künstlerisch- Arbeit sucht, mag sich an die
ethische Seite halten und sich an dem braven Pathos, mit dem
gegen den Unterdrücker gedonnert und für den König geschwärmt
wird, erbauen. Nur ist es in der Kunst damit allein nicht gethan.
Schone Leserinnm werden den Roman überdies umso lieber
gewinnen, als er eine Unmasse des Rühmenden und Liebens¬
würdigen von deutschen Frauen und Mädchen zu sagen weiß,
Sicher ist auch das sehr hübsch vom Autor des Romans, und
mancher schöne Mund wird dem Unbekanntm eine schmeichelhafte
Anerkennung widmen. Dame Kunst ist aber etwas anspruchs¬
voller., Sie hört Frauenlob gern. Doch braucht es mehr all
eine fließende und nicht unedle Sprache, die Winterfeld-Warnow
als den größten Vorzug seines Romans nennen darf, damit
NE sich einem Jünger gnädig neige. Interessant erzählte Ge¬
schichten, die sich aus der bewegten Zeit der Freiheitskriege ihren
mehr oder weniger zierlichen Faden herausspinnen. haben wir
viele. Echte Kunstwerke der Litteratur, die sich auf dem mäch-
tigen Untergründe der gewaltigen Zeit, die Napoleon stürzen sah
aufbauen, nur wenige. Ein Vergleich zwischen Winterfeld-
Warnows„Deutschen Frauen in schwerer Zeit" und Hans Hoff,
manns „Eisernem Rittmeister" macht leicht die Ursachen klar. &

* Eine für den Litteraturfreund und -kenner äußerst
fesselnde Arbeit bringt das z wei t e O kt ob er h ef t der Halb¬
monatsschrift „Das litterarische  Echo " (Verlag:
F. Fontane, Berlin). W. Wolfs untersucht nämlich in einem
ausführlichen und große Belesenheit verräthenden Artikel daS
Auftreten des Geistlichen in der Litteratur.
Selbst gewiegte Litteraturkenner, für welche die Gründe einer
häufigen Wahl des Geistlichen zum Helden eines Romans oder
eines Dramas klarliegen, werden über den Umfang des Litteratur-
gebletes, das dieser Typus jetzt schon für sich in Anspruch nehmen
darf, erstaunt sein. Sehr interessant ist ein zweiter Artikel des
Heftes: „Grillparzer, in Frankreich", der über den Einfluß und
dre Verbreitung, die die Werke des größten österreichischen
Dichters in Frankreich gefunden haben, eingehend unterrichtet.
Unter dm „Proben" findet man eine Auswahl aus Rudolf
Presbcrs Gedichten: „Aus dem Lande der Liebe", der eia
Portrait des Dichters beigegeben ist.

* Schöpfungen der Jngenieurtechnik der
Neuzeit.  Von Bauinspektor Curt Merckel.  Mit zahl¬
reichen Abbildungen. Geb. 1 Mk. 25  Pf . Das Bändchen führt
in acht Kapiteln unter Einschaltung einer größeren Anzahl Ab-
bildungm eine Reihe von Jngenieurbautm aus dem Gebiete
des Verkehrs vor. welche unter den zahllosen im neunzehnten
Jahrhundert entstandenen Leistungen -inen hervorragenden
Platz einnehmen. Wir wünschen dem Bändchen, das uns i«
trefflicher und ganz gemeinverständlicherDarstellung über die
neuesten Schöpfungen der Technik, unterrichtet, bei dem billigen
Preise und der geschmackvollen, gediegenm Ausstattung eins
recht weite Verbreitung.

* Ihren neuen, den 30. Jahrgang hot soeben dir Deutsch,
Romanbibliothek(Stuttgart , Deutsche Verlags-Anstalt) mit
zwei hochinteressanten Werken eröffnet. In dem Roman „Die
Schuldigen"  giebt Julian Krauß die ungewöhnlich fesselnde
Geschichte zweier Ehen, deren Geschicke in spannender Weise
ineinander greifen, und als eine Glanzleistung der humoristischen

, Erzahlungskunst darf der Roman „V r el u mwor ben" vom
s Freiherrnv. Schlicht gelten, der sich hier im Gegensatz zu seinen

satyrischen Militärflizzcn von der heiter-gemllthlichen Seite
giebt. Dazu gesellt sich ein launiger Schwank: „Der
F a m i l i en t ä u s cher" von Gustav Klitscher. Eine große
Zahl von Romanen und Novellen der ersten Autoren wird sich
den gmannten Werken anreihen und auch der Lyrik wieder etv
breiterer Raum gewährt werden. Die Abtheilung„Mosaik"
bringt nach wie vor interessante Mittheilungen aus den ver¬
schiedensten Gebieten des modernen Lebens, wie litterarische und
kulturgeschichtliche Kuriosa aus vergangener Zeit. Angesichts
dessen, was die „Deutsche Romanbibliothek" für ihren
Abonnementspreis(vierteljährig[13 Nummern) 2 Mk.. jedes
14-,tagige Heft 38 Pf.) bietet, kann sie ohne Uebertreibung die
billigste deutsche Romanzeitung genannt werden. Das erste Heft
sendet jede Sortiments- oder Kolportage-Buchhandlung auf Ver¬
langen ins Haus.

* „Englands militärische Lage ", eine Studie
von Th. v. Sosnosky, die in einer überaus scharfen, heute be¬
sonders aktuellen Kritik der englischen Heeresverhältniffe, die mit
umfassendster Sachkenntniß klargelegt sind, gipfelt, ist im
zweiten Oktoberheft  der Rodenberg'schen „Deut¬
schen Rundschau (Verlag : Gebr. Paetel, Berlin) ver¬
öffentlicht. Außerdem bringt das Heft eine kulturhistorisch und
politisch gleich werthvolle Arbeit: „Aus der Zeit Friedrich Wil¬
helms IV.", die durch eine Reih- bisher unveröffentlichterBriefe
dcs Königs, die ihr beigegeben sind, noch an Interesse gewinnt.
Die Fortsetzung der Erzählung: „Der Erstgeborene" von Marie
v. Ebner-Eschenbach, stellt den belletristischen Theil würdig nrb«
den wissenschaftlich-kritischen.

* „Wider den  B r o dwu cher" betitelt sich ein Buch,
das der bekannte Schriftsteller und Politiker Hermann Schüler
soeben„als „Leitfaden im Kampfe gegen Erhöhung der Lebens,
miitelzölle und für Fortführung einer volksfreundlichen Handels-
Vertragspolitik" im Verlag von Hugo Steinitz in Berlin 8W. 12
Zum Preise von 2 Mk. hat erscheinen lassen. In nicht wenige,
als 41  Kapiteln, denen als 42. sich eine lebendig geschriebene
historische Reminiscenz„Aus dem Kampf um die Aufhebuna
der Kornzöllc in England" als Anhang anschließt, liefert Schöl«
ein„erdrückendes Material zur Widerlegung der agrarischen An¬
sprüche und für Fortführung der bestehenden Handelsverträge

Kollektion Otto Zanke. „V i el l i ebchen" und ander,
Militär-Humoresken von Frh. v. Schlicht . Preis 1 Mk.
~ e sexuelle Frag  e". Vollständige Uebersetzunq der
vielfach ergänzten und erweiterten Ausgabe des russtscken

bZ Le° N. Tolst ol  Gesammelt von Madiufik
Ttmerkoff. Breis 1 Mk. (Berlin. Otto Janke.)
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Grosse Posten Mutern ! unter Preis.
amm

Paletots, „neue Facons“

Kranzplatz.

„neue Fapons“
Albendmäntel.

Siever -Schirg

Jackets,
Costnmes,

i) Ecke Langgasse.

Morgen Donnerstag, von Vorm. 8 Uhr ab,
wird das bei der Untersuchung minderwerthig
befundene Fleisch2 Ochsen zu 45 Pf. das Pfund
unter amtlicher Aufsicht der UnterzeichnetenStelle
auf der Freibank verkauft. An Wiederverkäufer
(Flcischhändler, Metzger, Wnrstbereiter, Wirthc)
darf das Fleisch nichi abgegeben iverden.

StädtisKe Schlucht Hans-Verwaltung.

Telephon-Ansclilnss
Filiale Anton Schüler,

, Mter, Eier nnd Hooiff,
' Stiftstrasse 19.

Hauptgeschäft  MI . Bnrgstr . » .

100,000 Mark
baar ohne Abzug ist der Hauptgewinn der

Weher GMMttlk.
Ziehungsanfang». November. Ganze Loofe
h 4 Mk., V« i 2 Mk., nur wenige noch bei

de seuiioig , Lauggaffe 10.
Aelteste Glückscollecte am Platze.

Wiesbadener Loosea 2 Mk., 11 Stück
10 Mark. 15828

WiiÄcrgrr seddichm, Pfeffernüsse,
, . Aachener

Printen, Hrldebrand'sche Pfefferkuchen, Tborner
Kath., ächte Basler L-cerly, fst. Holl. n. Braun-
schwerger Honigkuchen rc. stets frisch empfiehlt
__ W . Wayer , Schillerplatz 1.

Tafel-MastgeMgel
versende franko ins Haus, täglich frisch geschlachtet
und fein gempft, je 8'/-—9 Psd. netto, 1 FcttganS
od. Bratgans mit Klcingeflügel Mk. 5.25. 3'fette
Enten od. 4 Suppenhühner Mk. 5.75, 8'h Psd.
netto frische Iatur -Butter9 Mk. franko. E196

8. ii . müiier , Nenberrtn
_ (Preuß. Schief.).

mbadjcr jFelfmklier,
t  Tannnsftraße.

Morgen Donnerstag:

MetzeL-
suppe.

Morgens: Wellfleisch,
Bratwurst ,uit « raut,
Schweincpfcsfer.

M. Koch.

Elisabethen-Verein Schierstein.
Bei der am heutigen Tage unter polizeilicher Aussicht stattgefundeneu Verloosung wurden auf

nachstehend angeführte Gewinn-Nummern die daneben bezcichnetc» Loos-Nummer» gezogen:
Gkw.-
Nv.

Loos-
No.

Gcw.-
No.

Loos-
No.

Gew.-
No.

LooS-
No.

Gew.-
No.

Loos-
No.

Gew.-
No.

Loos-
No.

Gew.-
No.

Loos-
No.

Gew.-
No.

Looe-
No.

i 655 14 628 27 826 40 136 53 216 66 392 79 1042 177 15 363 28 176 41 622 54 47 67 157 80 2743 507 16 220 29 1385 42 368 55 330 68 618 81 10504 687 17 263 30 533 43 1467 56 272 69 1408 82 10675 597 18 57 31 603 44 318 57 1131 70 75 83 6736 509 19 28 32 738 45 8 58 1404 71 389 84 60
7 120 20 276 33 69l 46 238 59 686 72 255 85 8868 292 21 685 34 980 47 1287 60 1318 73 97 86 2939 772 22 14 35 712 48 417 61 644 74 461 87 132710 714 23 453 36 770 49 433 62 131 75 1144 88 38311 518 24 1018 37 885 50 467 63 130 76 490 89 25912 375 25 617 88 350 51 710 64 1017 77 113 90 494

13 111 26 482 39 1402 52 699 65 1245 78 289 91 951

Gew.- Loos-
No. No.

817
688
642
56»
641
178

1237
72
61

Schiersteit», den5. November 1901 Für die Nichtigkeit:
Der Bürgermeister. fOehr.

Die Gewinne sind gegen Vorzeigen des Gcwinnlooses abzuholen im VercinSlokal in Schierstem,
Dotzheimerstraße 21, Donnerstag, de» 7., und Freitag, den8. November, in der Zeit von 3—5 Uhl
Nachmittags. Alle bis dahin nicht abgehoben Gewinne fallen dem Verein für die nächste Verloosunc
zu. Allen freundlichen Abnehmern der Loose, sowie allen Besuchern unserer Gcwinn-AuSstellunf
sagen wir im Namen der Armen herzlichen Dank. e E
_ _ _ Der Borstand.
liathroiner ’s und

Sanitas Malz -Kaffee, ' Packet Pf .,
durch directen Bezug stets frisclt zu haben.

Kneipp -Haus , nur Mlietnstrasse SO«
Einziges Special-Gesehäft sämmtl. Artikel für

__ naturjfemiisse Heil , und Lebensweise.

Von der Reise zuriickgeUrt.
Df.  m ed. Anton Pfeiffer,

Kirchgasse 53. 15829

l ’ür alle Ehrungen , die uns aus
Anlass unserer Silbernen Hochzeit zu
Theil wurden, hiermit unsern herz- ®
liebsten Dank . ©

Udolf Laufh I
und Eran . (§)

Tüchtiger Bauführer empfiehlt sich zum
AiiSmeffenu. Ausst. v. Rcchn. Prompteu. billige
Arb. ist zuges. Reflect. belieben ihre Adr. unter
4». .TW. SS « an den Tagbl.-Verlag abzug.

Perfecte « leidermachcriu empfievlt sich zur
Anfertigung von Damen- und Kinder-Garderobe
Frankenstrafie 15,  H. P.

Hrrndefrermd
nimmt Hund geschenkt. Schwalbachcrstr. 30, Part.

Prachtvolle Billa,
gelegen in feinster Lage, zum Preise von
110,000 Mk. zu verkaufen. Offerten unter
E . JT. 181 au den Tagbl .-Verlag erbeten/

35- bis 36,000 Mk. z. 1. Stelle (b. 50 °/o
d. Taxe) sofort, and) später, auszulcihen.

10- bis 15,000 Mk. z. ersten Stelle per
1. Januar anszuleihen.

20.000 Mk. gegen gute zweite Hypoth. per
1. Januar anszuleihen.

13.000 Mk. gegen gute zweite Hyp. sofort,
auch später, auszuleihen. 15777

Näb. d. «B. & C. f irnienieli , Hellmiindstr. 53.

Auf 1. Hypotheken
od. auch auf gute L. Hypotheken möchte
ich ein Capital von ca. 600,000 Mttvk
ausleib. Off, u. C. J . « so a. d. Tagbl.-Verl.

Ein 2-fl. gebr. Gaslüstcrn. gebr. Kinderbett zu
k. ges. Off, m E . ll . ictq postl. Scbützcnbofiir.

Ein gut erhaltener Stutzflügel oderTafcl-
Clavier zu kaiifen gesucht. Off. mit Preisangabe
unterC. H . 315 nn den Tagbl.-Verlag. 15776

KI. Laden sos. zu mielh. gei. G. Lage. Aug.
mit Preis »nt. „ ».«den “ postl. Schützenboistr.

große Werinätlem>l Drei-
Zimmcr-Wolmung in der

Nähe von Mitte der Stadt von pünkil. Zahler auf
1. April 1902. Offerten mit Angabe der Lage n.
des gctheiltcn Preises unter H. E . 6 «3 an den
Taabl.-Verlag._

Duuglagerplatz
ett gesudit. Angebote unter 8. E.zu pachten gesudzt. Angei

an den Taabl.-Verlag.
«99

15811
Tüchtige Setzer finden sofort Stelle bei

C . Scltncgclberger & Cie.““ Der
Alleinverkauf
iinc§ Consum-Artikels ersten Ranges, welcher
sich für die meisten Branchen eignet und
hohen Verdienst bringt, ist an nur
zahlungsfähige Refiectantcn für
Wiesbaden und Umgebung zu ver¬
geben. Der Artikel ist sehr leicht verkäuflich
u. wird der Verkauf durch Reclame unterstützt.
Gefl. Offerten erbeten sub V. it . 56 an
Haasenstein & Yoirler A. - (*•.,
Dresden . 3?73

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Thcilnahme, die uns bei dem Hinschciden unseres

lieben Vaters, Bruders, Großvaters, Schwiegervatersund Onkels,

Herr « Christian Horcher.
entgegengcvracht wurden, besonders Herrn Pfarrer Wenzel für seine trostreichen Worte, sowie
für die zahlreichen Blumenspcnden sagen wir auf diesem Wege Allen unser» herzlichsten Dank.

Kchrerftei», 6. November 1901.
Die trauernde» Hinterbliebenen.

Zur Versorg, einer Personal-Kücheu. zu Putz-
u. NemigunaS-Arbeiten wird energische weibliche
Persönlichkeit sofort gesucht. Angebote unter
V.  E . « 98 an den Taabl.-Verlag. 15810

Herr sucht Reisegefährten au« bester Gesell¬
schaft für eine Reise nach Af Offerten
erbeten an 15819

Reisebüreau Scltottenfel «, Wiesbaden.

Bogelkäfigmacher
findet Beschäftigung Schwalbackerstraße 30, Part.

Junger zuverlässiger Man », welcher3- bis
5000 Mk. Caution stellen kann, sucht sofort
Stellung als Kafsirer oder sonstigen Vertrauens¬
posten. Offerten erbitte unter 14. I-. 3 »« an
den Tagbl.-Verlay. -_ 15755

Verloren von einem armen Lehrling einen
Hundertmark -Schcin von der Schwalbadicrstr.
durch die Neugasse bis zum NathhauS. Gegen
Belohnung abzugeben Sckwalbacherstr. 4, im Laden,

Russischer Windhund,
weiß, gelb gefleckt, entlaufen. Abzugeben gegen
Belohnung Kapellenftraße 10, Part.

Herrath!
Bin hübsch und fein, doch noch allem.
Hab' nicht allzuviel Geld, , ^
So nicht das große Loos mir noch zufällt
Wenn auch nicht aus ad'lig Geblüt,
Hab' doch um so zarter Gcmllth;
Drum möchte einen feinen Herrn.
Welcher mich hätte ein wenig gern. —
Wer also mich will, der schreibe schnell.
Postlagernd„ 9« « -- noch Caflcl.

da bis 9te.
Gruß. 9.

MU- Bon Berlodnngen, Heirathe», Ge>
vurteu und Todesfällen wolle man der»
„Tagblatt" sofort durch Postkarte Anzeigt
machen, sofern Erwähnung derselben unter vor¬
stehender Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehe»

dadurch nickt.
Ans den Wiesbadener Tivilstandsvegisteru
Geboren. 29. Okt.: dem Schloffermeister Andreas

Hörrlee. S., Hans. 30.Okt.: dem Telegraphen¬
mechaniker Joseph Glasmachere. S ., Clemens
Joseph Wilhelm. 31. Okt.: dem Postboten Georg
Lang e. S ., Georg. 1. Nov.: dem Landbrief¬
träger Ludwig Griebelinge. S ., Wilhelm LouiSi
dem Gastwirth Philipp Dtllenbergere. T., Henny
Louise. 2. Nov.: dem Eisenbahnwagenwärter
Joseph Heppele. S ., Franz Wilhelm. 4. Nov.:
dem Chemiker De. phil. Emil Niederhaeusere. S .,
Hans Paul Amedee.

Aufgeboten. Hausdiener Fabian Pfülb hier mit
Anna Ebert zu Diebach. Chemiker Bruno Dien«
zu Cöln-Ehrenfeld mit Pauline Seelgen hier.
Landmaiin Johann Philipp Martin Kaiser zu
Springen mit Anna Maria Johannette Heizen¬
röder das. Schmied Karl Heinrich Oswin König
zu Darmstadt mit Eva Katharina Kunkelmann
zu König. Tüncher Heinrich Philipp Karl Scheib
zu Sonnenberg mit Margarethe Schönberger hier.

Verehelicht. Vcrw. Restaurateur Karl Lade! hier
mit Franziska Schmidt hier. Hausdiener Georg
Geiser hier mit Magdalena Erwe zu Effenach.
Fuhrmann Christian Christmann hier mit Elisa¬
beth Steinmetz hier.

Gestorben. 4. Nov.: Wilhelm, S . des Kutschers
Johann Rauth, 4 Mon.

Ans de» Aonnrnberger und Rambachov
Eivilftandseegister».

Geboren. 18. Okt.: dem Maurer Wilh. Heinrich
Deuker zu Rambache. S ., Wilhelm Emil: dem
Maurer August Wilhelm Christian Müller zu
Rambache. T. 19. Okt.: dem Maurer Heinrich
Christian Seher zu Rambache. S ., Heinrich
August. 21. Okt.: dem Landmaiin Johann
Georg Philipp Christian Pfeiffer zu Sonnenberg
e. T., Karoline Emma Katharine. 25. Okt.: dem
Tagl. Karl Philipp Moritz Jekel zu Sonnenbcrg
e. S ., Anglist Paul Moritz. 26. Oktober: dem
Maurer Friedrich Ernst Wilhelm Karl Philipp
Pfeiffer zu Sonnenberge.S .,Karl Otto Siegfried.

Aufgeboten. 16. Okt.: Tagl. Nikolaus Müller,
wohnhaft in Biebricha. Rh., mit Karoline
Müller in Rambach. 20.Olt.: Schreiner Philipp
Wilhelm Emil Moritz Mernberger mit Karoline
Fraund, Beide zu Sonnenberg. 31. Oktober:
Stuccateur Friedrich Wilhelm Sack zu Schier-
stein a. Rh. mit Karoline Luise Fiedler ir
Sonnenberg.

Verehelicht. 26. Okt.: Kaufmann Karl Heinrich
Esaias mit Karoline Dorothea Göbel.

Gestorben. 21. Oktober: Sdmhmacherme-ster Karl
Meister in Sonnenberg, 65 I . 26. Oktober:
Büglerin Wilüelmiuc Karyline Trcsback rirSonnenbera.

Anna
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